
mit den amtlichen  Bekanntmachungen
der VERBANDSGEMEINDE WÖLLSTEIN
und der verbandsangehörigen Ortsgemeinden

32. Jahrgang (028)

Donnerstag, den 26. Februar 2015

Ausgabe 9/2015

Wöllsteiner feiern Rosenmontag - Bildnachlese
In der ganzen Ver-
bandsgemeinde 
wurde Fastnacht 
gefeiert - und 
auch Umzüge 
gab es in vielen 
Gemeinden.
Zum großen 
Jubiläumsumzug 
hatten die Jäcke 
vom Appelbach in 
Wöllstein geladen 
und viele waren 
gekommen, um 
den närrischen 
Zug zu bestaunen 
und mitzufeiern.
Eine stattliche 
Zahl von Wagen 
und Fußgruppen 
war dabei und 
auch die Wein-
majestäten der 
VG Wöllstein 
waren vertreten.

Michael Löffel Michael Löffel
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Notrufe

■■ Feuerwehr
Notruf.............................................................................................112

■■ Polizei
Notruf.............................................................................................110
Polizei Wörrstadt...........................................................06732/911100

BereitschaftsdieNste

■■ Ärztlicher Notdienst
Für die Ortsgemeinden Wonsheim, Stein-Bockenheim und
Wendelsheim zuständig:
Ärztliche Bereitschaftspraxis im DRK Krankenhaus Alzey, Kreuz-
nacherstr. 7-9 in 55232 Alzey
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Für die Ortsgemeinden Eckelsheim, Siefersheim, Wöllstein, 
Gumbsheim und Gau-Bickelheim zuständig:
Ärztliche Bereitschaftspraxis im Heilig-Geist-Hospital Bingen, Kapuzi-
nerstr. 19 in 55411 Bingen
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag, 19.00 Uhr bis Folgetag, 07.00 Uhr
Mittwoch, 14.00 bis Donnerstag, 07.00 Uhr
Freitag, 16.00 Uhr bis Montag, 07.00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbeschwer-
den, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen, muss direkt der 
Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefordert werden.
Nähere Informationen siehe www.kv-rlp.de/260557

■■ Krankenhäuser
Diakonie Bad Kreuznach 0671/6050
St. Marienwörth Bad Kreuznach 0671/3720
Klinitel Gensingen 06727/8900
Giftinformationszentrale Mainz 06131/19240
DRK Krankenhaus Alzey 06731/4070

■■ „Helfer vor Ort“ 
First Responder-Einheit
Notruf über die Rettungsleitstelle: Telefon 19222 oder auch über die 112
Bereitschaftszeiten:
Frw. Feuerwehr Stein-Bockenheim
Unter der Woche von 18.00 - 06.00 Uhr 
Am Wochenende und an Feiertagen 24 Stunden
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Ortsverein Wöllstein
Unter der Woche von 19.00 bis 06.00 Uhr
Am Wochenende und Feiertagen 24 Stunden

■■ Kinderärzte Notdienst
im Diakonie Krankenhaus Kreuznacher Diakonie (4. OG)
Ringstraße 64, 55543 Bad Kreuznach
Sprechstunden: Mittwoch, 16.00 - 18.00 Uhr
Wochenende/Feiertage, 09.00 - 12.00 Uhr / 16.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 0671/605-2401

■■ Zahnärztlicher Notfalldienst 
im Kreis Alzey

01805/666007 (0,12 € à Minute)
an Wochenenden und Feiertagen
Der für dringende Fälle eingerichtete Wochenend-Notfalldienst 
beginnt Samstag um 08.00 Uhr und endet Montag um 08.00 Uhr. An 
Feiertagen wird analog verfahren.

■■ Apothekennotdienst-Regelung 
in Rheinland-Pfalz

Ansage des Apothekennotdienstes über landeseinheitliche Rufnummer: 
01805-258825-PLZ

- also zum Beispiel 01805-258825-55597 für Wöllstein -
Kosten aus dem deutschen Festnetz 0,14 €/Min., Mobilfunk-Preise 
abweichend (max. 0,42 €/Min.) Anzeige der notdienstbereiten Apo-
theken im Internet unter www.lak-rlp.de
Die aktuellen Notdienste werden auch an der Apotheke ausge-
hängt.

■■ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Heinz Bohn, Tierarzt, In der Krummgewann, 55597 Wöllstein, Telefon 
06703/4646.

Bürgerservice

■■ Rufbereitschaft Wasserversorgung
Für alle Ortsgemeinden zuständig: Wasserversorgung Rheinhessen-
Pfalz GmbH, Rheinallee 87, Bodenheim, Tel. 06135/6500.
Der Anruf wird über eine Rufweiterschaltung an den zuständigen 
Meister weitergeleitet.

■■ Rufbereitschaft Abwasserbeseitigung
während der Dienststunden 06703/ 30240 oder 3020, nach Dienst-
schluss und am Wochenende 0175/7287265
Der Bereitschaftsdienst ist nur für Störungen an Hauptkanälen, 
Abwasserpumpstationen, Kläranlage, usw. zuständig.
Bei Verstopfungen an Hausanschlussleitungen (auch im Straßenbe-
reich) wenden Sie sich an entsprechende Fachfirmen, die Sie unter 
der Rubrik „Grubenentleerung“ im Branchenfernsprechbuch finden.

■■ Rufbereitschaft Strom/Erdgasversorgung
EWR-Störungsdienst	 Tel. 0800 1 84 88 00 
E-Mail: stoerung@ewr.de 
RWE Westnetz GmbH Gas	 Tel. 0800/0 79 34 27

■■ Wertstoffhof 
Der Wertstoffhof Wöllstein, Ostdeutsche Straße (auf dem Gelände der 
Raiffeisenwarengenossenschaft), hat folgende Öffnungszeiten:
1. März bis 30. Sept., dienstags u. donnerstags 16 bis 18 Uhr
1. Okt. bis 28./29. Febr., dienstags u. donnerstags 15 bis 17 Uhr
ganzjährig samstags 08.00 bis 12.00 Uhr.

■■ Abfahrtszeiten des VG-Busses
jeweils mittwochs
Hinfahrt nach Wöllstein:
08.05 Uhr 	 Gau-Bickelheim - Rathaus, Am Römer 4
08.15 Uhr	 Eckelsheim - Bushaltestelle Ortsmitte
08.20 Uhr 	 Wendelsheim - Rathaus
08.25 Uhr	 Wonsheim -Rathaus
08.30 Uhr	 Stein-Bockenheim - Rathaus
08.35 Uhr	 Siefersheim - Bushaltestelle Ortsmitte
Rückfahrt:
09.55 Uhr	 Gau-Bickelheim
10.15 Uhr	 Eckelsheim
	 Siefersheim
	 Wonsheim
	 Stein-Bockenheim
	 Wendelsheim
Hin- und Rückfahrt von/nach Gumbsheim nach Bedarf, telef. Anmel-
dung unter 06703/1307

■■ Zuständige bev. Bezirksschornsteinfeger 
für die Gemeinden Wöllstein, Gumbsheim, Eckelsheim, Siefers-
heim, Wonsheim, Stein-Bockenheim
Hermann Müller, Keltenstraße 3, 55597 Wöllstein
Tel. 06703/4945, Fax 06703/4935
Email woellsteiner-feger@t-online.de
für die Gemeinde Wendelsheim
Karl Reimann, Im Rosengarten 7, 55595 Mandel
Tel. 0671/34656
Email KarlReimann@gmx.de
für die Gemeinde Gau-Bickelheim
Andreas Heckmann, Schulstraße 52, 55595 Hargesheim
Tel. 0671/4831835
Email fegerheckmann@t-online.de

■■ Gleichstellungsbeauftragte 
Sprechstunde von Anja Reinert-Henn: Erster Donnerstag im Monat, 
17.00 bis 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung im Rathaus in der Ernst-
Ludwig-Str. 22, Wöllstein, Tel. 06703/960090 oder priv. 06703/3568

■■  Bezirksbeamter Polizeiwache 
Sprechstunde Herr Rehbein: donnerstags von 15 Uhr bis 18 Uhr in der 
Verbandsgemeindeverwaltung, Zimmer E 14, Tel. 06703/30212.

■■ Schiedsmann
Sprechstunden des Schiedsmannes Herrn Franz-Josef Lenges finden 
jeweils am 2. und 4. Donnerstag im Monat zwischen 16.00 und 18.00 
Uhr im Besprechungsraum im 1. OG der Verbandsgemeindeverwal-
tung statt.
Anmeldungen bitte unter Tel. 06703-302-0 oder privat 06703-1444. 
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■■ Schulen
Realschule plus Rheinhessische Schweiz Wöllstein
Schulleiter: Gerhard Hempel
Schulrat-Spang-Straße 7-9, 55597 Wöllstein, Tel. 06703 / 93040, real-
schuleplus@woellstein.de
http://www.realschuleplus-woellstein.de

Grundschule „St. Martin“ Gau-Bickelheim
Schulleiterin: Sonja Eschenauer
Pestalozzistraße 5, 55599 Gau-Bickelheim, Tel. 06701 / 2892, gs-gau-
bickelheim@woellstein.de
http://www.gs-gaubickelheim.de

Grundschule „Am Martinsberg“ Siefersheim
Schulleiterin: Christiane Hasselberg

In der Heidenhecke, 55599 Siefersheim, Tel. 06703 / 1663, gs-siefers-
heim@woellstein.de, http://www.gs-siefersheim.de

Grundschule „Am Appelbach“ Wöllstein
Schulleiterin: Andrea Seelig
Eleonorenstraße 83, 55597 Wöllstein, Tel. 06703 / 301426, gs-woell-
stein@woellstein.de
http://www.gs-wöllstein.de

■■ Bücherschrank Wonsheim
Der öffentliche Bücherschrank der Verbandsgemeinde Wöllstein 
befindet sich am Rathaus Wonsheim und ist jederzeit zugänglich und 
benutzbar. Der Schrank ist mit unterschiedlichster Literatur gut gefüllt, 
es können Bücher entnommen und neue eingestellt werden.

soziale dieNste

■■ Landesamt für Soziales, Jugend und  
Versorgung

Sprechtage in der Verbandsgemeinde Wöllstein
Die Sprechtage finden alle 2 Monate statt und zwar in den Monaten 
Januar, März, Mai, Juli, September und November jeweils am 2. Mitt-
woch in der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr. Telefonische Anmeldung 
und Terminvergabe unter 06703/3020.
An den gleichen Tagen findet nachmittags in der Zeit von 14.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr der Sprechtag bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Kreuznach, Rheingrafenstraße 2, 55543 Bad Kreuznach statt, der 
auch von Bürgern aus der Verbandsgemeinde Wöllstein in Anspruch 
genommen werden kann.
Anmeldung unter Tel. 0671/91-0 oder -14. 

■■ Ev. Sozialstation Wörrstadt-Wöllstein
Häusliche Krankenpflege und Hauswirtschaftliche Versorgung
Die Zentrale in Wöllstein, Schulrat-Spang-Straße 2, ist montags bis 
freitags, von 08.00 bis 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung geöffnet. 
Anschließend ist eine Rufumleitung geschaltet.
Telefon-Nr.: 06703/9111-0, Fax: 06703/9111-20
E-Mail-Adresse: kontakt@sozialstation-woerrstadt-woellstein.de, 
Internet: www.sozialstation-woerrstadt-woellstein.de
Kostenlose Sozialberatung und Hilfe bei Antragstellung
Ansprechpartnerin: Lioba Baumeister, Tel.: 06703/9111-17. E-mail: 
lbaumeister@sozialstation-woerrstadt-woellstein.de

■■ Caritaszentrum Alzey
Beratung für Frauen in Schwangerschaft und Notsituationen
Termine nach Vereinbarung Tel. 06731/941597
Haus- und Familienpflege Tel. 06731/941598
Computercafé und Kontakt für Angebote nicht nur für ältere Men-
schen in der Region Alzey

■■ Sozialpsychiatrischer Dienst
des Gesundheitsamtes der Kreisverwaltung Alzey-Worms, An der 
Hexenbleiche 36, Alzey. Beratung und Betreuung psychisch kranker 
Menschen und deren Kontaktpersonen.
Information und Terminvereinbarung: Montags bis freitags von 08.30 - 
12.00 Uhr, Tel. 06731/408-6011 u. 6012.

■■ Ambulanter Hospizdienst
Der Hospizdienst engagiert sich für Menschen in der letzten Lebens-
phase und für deren Angehörige. Wir arbeiten ehrenamtlich und jeder 
kann den Dienst kostenlos in Anspruch nehmen ohne Ansehen der 
Konfession, der Kirchenzugehörigkeit oder der Nationalität.
Einsatzleitung: 
-	 für die Pfarrgruppe Wißberg:
	 Marianne Groben, Burggasse 24, 55599 Gau-Bickelheim, Tel.: 

06701/573
-	 für die Pfarrgruppe Rheinhessische Schweiz:
	 Margot Haubs, Römerring 4, 55597 Wöllstein, Tel. 06703/960379.

■■ Arbeiterwohlfahrt
Altenhilfe - Mobiler Sozialer Hilfsdienst - Krankenpflege - Haus- und 
Familienpflege - Erholung- Jugendarbeit und Beratung - Kleiderkammer.
AWO-Sozialstation
Schwerstkrankenpflege, Pflege behinderter und alter Menschen, 
Behandlungspflege, Familienpflege, Pflegeeinsätze (nach § 37 III 
SGB IX).

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Alzey-Worms e.V., Hellgasse 20 
55232 Alzey, Telefon 06731/7800
Ortsvereine:
Wendelsheim:1. Vors. Karl Walther, Am Pfortweg 1 Tel. 06734/8736, 
Fax 962450, awowalther@aol.com
Verleih von Kinder-Hüpfburgen, Verkaufsständen, Eistheke, Notruf-
Geräte, Vollautomatik-Krankenbetten, Festzelt 4 x 12 m, Altkleider-
Annahmestelle, Hilfe bei Wohnungsauflösung, Senioren-Nachmittage, 
Senioren-Tanzgruppe, Senioren-Gymnastik, Senioren-Singgruppe
Wöllstein: 1. Vors. Elsbeth Horn, Flonheimer Str. 21, Tel. 06703/1668,
- Verleih von Rollstuhl, jeden 1. Mittwoch im Monat Seniorentreffen: 
14:30 Uhr im Raum der Verbandsgemeinde, Bahnhofstraße
Wonsheim: 1. Vors. Wilhelm Haupt, Schulstraße 1 Tel. 06703/303968, 
E-Mail: cernavin-Haupt@t-online.de
Verleih von Rollstühlen, Altkleider-Annahme, Hilfe bei Haushaltsauflö-
sungen, Seniorennachmittage, Notruf-Geräte
Soniorenzentrum Wörrstadt, Humboldstraße 3, 55286 Wörrstadt, 
Telefon: 06732/9140, Fax 06732/914199
seniorenzentrum.woerrstadt@awo-rheinland.de

■■ Diakonisches Werk
Telefon 06731/9503-0
Fax 06731/950311
Email dw-alzey@dwwa.de
Erziehungsberatung, Jugendberatung, Suchtberatung Schwangeren-
beratung, Lebensberatung, Erholungshilfe
Treffen von Selbsthilfegruppen im Bereich der Suchtkrankenhilfe:
montags: Freundeskreisgruppe für Betroffene 19.30 - 21.00 Uhr
1. und 3. Mittwoch im Monat: Selbsthilfegruppe für Angehörige 19.30 
- 21.00 Uhr
mittwochs: Freundeskreis für Betroffene und Angehörige 19.30 - 21.00 
Uhr in Wörrstadt, Herrmannstr. 45 (Ev. Gemeindehaus)
Männerrunde
Gesprächskreis für Männer zu Alltagssorgen, Lebenskrisen, Partner-
schaft, Familie, Beruf…
donnerstags alle 14 Tage in geraden Kalenderwochen 19.00 - 21.00 Uhr

■■ Notruf und Beratung für vergewaltigte 
Frauen und Mädchen

Mainz, Walpodenstr. 10, 55116 Mainz, Tel. 06131-221213, Fax: 06131-
229222, E-Mail: notruf@frauenzentrum-mainz.de
web. www.frauennotruf-mainz.de

■■ Jugend- und Drogenberatungsstelle
Die Jugend- und Drogenberatungsstelle befindet sich in der Schloß-
gasse 11, 55232 Alzey, Tel.-Nr. 06731/1372 und 7689, Öffnungszeiten 
sind Mo. - Do. 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr, Fr. 09.00 - 
12.00 Uhr und nach Vereinbarung.

■■ ILCO-Gruppe
Die Selbsthilfegruppe für Menschen mit künstlicher Harn- und Darm-
ableitung trifft sich jeden vierten Donnerstag eines Monats, um 16.00 
Uhr, in Bad Kreuznach, im Krankenhaus St. Marien-Wörth Cafeteria 
der Bediensteten.
Ansprechpartner: Dieter Kaul, Hauptstraße 50a, 55546 Hackenheim, 
Tel. 0671/66073.
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■■ Sozialverband VdK - Kreisverband Alzey
Schwerpunkte unserer sozialrechtlichen Hilfe Renten- und Schwerbe-
hindertenrecht, Kranken-, Unfall- und Arbeitslosenversicherung, Pfle-
geversicherung, Alten- und Sozialhilfe, Soziales Entschädigungsrecht, 
Patientenschutz und Patientenberatung usw.
Rodensteiner Straße 3, Alzey
Sprechstunden: 
Montag 08.30 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr, Donnerstag 08.30 bis 
12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Tel.: 06731/548797-0 und Fax 06731/548797-90
Ortsverband Gau-Bickelheim: Tel. 06701/7404
1. Vorsitzender Wilhelm Inboden, Kreuzgasse 7
Ortsverband Wöllstein: Tel. 06703/305875 und 847
1. Vorsitzender Heinrich Frohnhöfer, Kreuzstraße 23

■■ ASH Alzey-Worms e.V.
Kostenfreie Sprechstunde für Jugendliche bis 25 Jahren
Beratung zu allen Fragen der Ausbildung, Arbeit
Jugendscout
Verbandsgemeinde Wöllstein, Bahnhofstr.10
jeden 2.und 4. Montag im Monat: 10.00 - 12.00 Uhr
Beratung durch Frau Koblischeck, Dipl.-Sozialarbeiterin
Termine nach Vereinbarung 0162 544 05 31
www.ash-alzey.de, jugendscouts@ash-alzey.de
Träger: ASH- Arbeitslosen-Selbsthilfe Alzey-Worms e.V.
Das Projekt wird von EU, ESF, Land, Kreis und Jobcenter Alzey-
Worms unterstützt.

■■ Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V.
Treffen jeden 1. Mittwoch im Monat 18 Uhr im Mehrgenerationenhaus, 
Haus der Familie, Schloßgasse 13, 55232 Alzey,
Kontakt: Tel. 06731-8923053 E-Mail: marita.debnar-fsh@gmx.de

■■ Selbsthilfegruppe für Menschen mit 
Depressionen

Mehrgenerationenhaus, Schlossgasse 13, Alzey
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 19.00 – 21.00 Uhr.
Informationen beim Sozialpsychiatrischen Dienst des Gesundheits-
amtes der Kreisverwaltung Alzey-Worms unter der Rufnummer.06731 
/ 408-6121 

■■ Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe Alzey  
und Umgebung

Treffen jeden 1. Mittwoch (Werktag) und darauffolgenden Samstag 
(Werktag) im Monat, jeweils von 14.00 bis ca.16.00 Uhr in der Ev. 
Sozialstation, Josselinstr.3 in Alzey (vor Erstbesuch bitte anmelden).
Kontakt: 	 M. Rothenmeyer	 Tel.: 06734/961177
	 V. Senftleber	 Tel.: 06355/955891

■■ Wöllsteiner Tischlein e.V.
Bahnhofstraße 1, 55597 Wöllstein
Ausgabe von Lebensmitteln an bedürftige Menschen.
Öffnungszeit: mittwochs von 09:00-12:00 Uhr
Kontakt: Fr. Krüger Tel.: 06703/961527 (AB)
e-Mail: woellsteiner.tischlein@gmail.com

■■ Pflegestützpunkt Wörrstadt/Wöllstein
Kostenlose und trägerneutrale Beratung für hilfe- 
und pflegebedürftige Menschen und deren Angehöri-
ge. Hausbesuche möglich.
Offene Sprechstunden jeden 1. Dienstag von 9.30 bis 11.00 Uhr im 
Haus der Begegnung, Alzeyer Straße 18, 55597 Wöllstein.
Frau Katharina Bock,  Telefon Nr. 06731- 947 48 68
Mail: Katharina.Bock@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Träger: Sozialministerium Rheinland-Pfalz, Kranken- und Pflegekas-
sen in Rheinland-Pfalz, Landkreis Alzey-Worms, MKA Petra Tiedtke.

■■ ZEITBANK Wöllstein und Umgebung e.V. 
„Zeit geben und Zeit nehmen“ 
Die Mitglieder der Zeitbank unterstützen sich gegenseitig. 
Wir informieren Sie gerne. 
Telefon: 06703 - 30 79 30 Frau Kämmerer oder 
Telefon: 06703 - 3101 Frau Brandt 
E-Mail: Zeitbank@gmx.de 

Verbandsgemeinde
WöllsteiN
Bürgermeister gerd rocker
Bahnhofstraße 10 oder Postfach 45, 55597 Wöllstein
Tel. 06703/302-0, Fax 06703/302-14
E-Mail VG-Verwaltung: info@vg-woellstein.org
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@vg-woellstein.org
Sprechstunden: montags - freitags 8.00 bis 12.00 Uhr
                           donnerstags 14.00 bis  18.00 Uhr
www.woellstein.de

amtliche Bekanntmachungen

Amtsgericht Alzey
Aktenzeichen: K 61/2013 	 27. Januar 2015

Terminsbestimmung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 24.03.2015 um 13:00 Uhr 
Gerichtsstelle Alzey Schloßgasse 32 Zimmer 114 das nachfolgende 
Wohnungseigentum versteigert werden: 
Grundbuch Wendelsheim Blatt 1397 
lfdNr. 	 Fl. Nr. 	 Beschreibung 	 Größe
2	 Die Teilungserklärung ist geändert;
	 das Wohnungseigentumsrecht beschreibt
	 sich nunmehr wie folgt:
	 Miteigentumsanteil von 65/ 986 Grundstück
	 Wendelsheim 3 7/3 	 Gebäude- und Freifläche
		  Am Eicherwald 	 16 64
	 verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung
	 im Haus 1 Erdgeschoss links nebst Kellerraum, jeweils
	 im Aufteilungsplan bezeichnet mit Nr. 3; für jeden
	 Anteil ist ein besonderes Grundbuch angelegt (Blätter
	 1395 - 1406, 1479, 1480); hier der eingetragene
	 Miteigentumsanteil ist durch die zu den anderen
	 Miteigentumsanteilen gehörenden
	 Sondereigentumsrechte beschränkt;
	 Sondernutzungsrechte sind begründet (hier
	 zugeordnet: PKW-Stellplatz Nr. 3); wegen Gegenstand
	 und Inhalt des Sondereigentums Bezugnahme auf die
	 Bewilligung vom 29.11.1995; übertragen aus Blatt 849;
	 eingetragen am 30.01.1996.
zu 2	 Die Teilungserklärung ist geändert;
	 Sondernutzungsrechte an den Spitzböden sind
	 begründet; gemäß Bewilligung vom 22.11.1996 (Ur.Nr.
	 999/ 96 Notar Dr. Thiersch, Hochheim):
	 eingetragen am 04.03.1997.
(gem. Gutachten handelt es sich um: 2-Zimmer-Wohnung im Mehr-
familienhaus ca. 65qm Wohn/Nutzfläche; Die postalische Anschrift 
lautet: Am Eicherwald 22) 
Der Wert des Grundstücks wurde festgesetzt auf 65.000 € 
Internet-Infos: http://versteigerungspool.de 
Aufforderung 
Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt oder wird ein Recht später 
als der Versteigerungsvermerk eingetragen, so muss der Berechtigte es 
spätestens im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe 
von Geboten anmelden. Er muss das Recht glaubhaft machen, wenn 
der Gläubiger widerspricht. Anderenfalls wird das Recht im gerings-
ten Gebot nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteige-
rungserlöses dem Anspruch des Gläubigers und den übrigen Rechten 
nachgesetzt. Es ist zweckmäßig schon 2 Wochen vor dem Termin eine 
genaue Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der 
Kündigung und der Befriedigung aus dem Grundstück bezweckenden 
Rechtsverfolgung mit Angabe des beanspruchten Ranges schriftlich 
einzureichen oder zur Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären. Wer 
ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks, Erbbaurechts 
oder des nach §55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird 
aufgefordert, die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfah-
rens zu erwirken, bevor das Gericht den Zuschlag erteilt. Geschieht 
dies nicht, so tritt für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle 
des versteigerten Grundstücks. Eine Grundschuld oder Rentenschuld, 
die nach den Regeln über das geringste Gebot bestehen bleibt und für 
die der Schuldner auch persönlich haftet, geht mit der der ihr zugrun-
deliegenden persönlichen Forderung auf den Ersteher nur über, wenn 
der Schuldner spätestens im Versteigerungstermin vor der Aufforde-
rung zur Abgabe von Geboten die gegen ihn bestehende Forderung 
unter Angabe ihres Betrages und Grundes anmeldet und auf Ver-
langen des Gerichts oder eines Beteiligten glaubhaft macht (§ 53 II 
ZVG). Die von dem Gläubiger, dem Eigentümer oder von diesem dem 
Gläubiger erklärte Kündigung einer Hypothek, einer Grundschuld oder 
einer Rentenschuld ist dem Ersteher gegenüber nur wirksam, wenn 
sie spätestens in dem Versteigerungstermine vor der Aufforderung zur 
Abgabe von Geboten erfolgt und bei dem Gericht angemeldet worden 
ist. Das Gleiche gilt von einer aus dem Grundbuche nicht ersichtlichen 
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Tatsache, infolge deren der Anspruch vor der Zeit geltend gemacht 
werden kann (§ 54 ZVG).
Rechtsmittelbelehrung: 
Die Terminsbestimmung ist nicht anfechtbar § 216 II ZPO (Musilak 
ZPO Rn 11), § 95 ZVG. Daher ist gem. § 11 RpflG das Rechtsmittel der 
Erinnerung gegeben. Die Erinnerung ist innerhalb einer Frist von zwei 
Wochen einzulegen ist. Die Frist für die Beschwerde beginnt mit der 
Zustellung und ist schriftlich beim Amtsgericht Alzey - Schlossgasse 
32, 55232 Alzey einzulegen. Sie kann auch auch zu Protokoll der 
Geschäftsstelle eingelegt werden. Die Erinnerung muss die Bezeich-
nung der angefochtenen Entscheidung enthalten und soll begründet 
werden. 
Sollte die Erinnerung zurück gewiesen werden, muss der Beschwer-
deführer damit rechnen, dass ihm die Kosten des Verfahrens auferlegt 
werden. 

Amtsgericht Alzey, den 27.01.2015 
-K 61/13- 

Zweckvereinbarung zwischen dem Zweck-
verband Abwasserentsorgung Rheinhessen 

und der Verbandsgemeinde Wöllstein
über die Beseitigung des Abwassers der Ortsgemeinde 

Wendelsheim vom 26.01.2015/29.01.2015
Der Zweckverband Abwasserentsorgung Rheinhessen, vertreten 
durch Herrn

Verbandsvorsteher Klaus Penzer,
- im folgenden Zweckverband genannt -

und
die Verbandsgemeinde Wöllstein, vertreten durch Herrn

Bürgermeister Gerd Rocker,
- im folgenden Verbandsgemeinde (VG) genannt -

schließen aufgrund des Landesgesetzes über die kommunale Zusam-
menarbeit (KomZG) vom 22.12.1982 (GVBI. S. 476- BS 2020-20 §§ 12 
und 13) in der Fassung vom 06.10.2010 folgende Zweckvereinbarung 
anstelle der Bildung eines Zweckverbandes:
Präambel
Die Abwasserentsorgung der Ortsgemeinde Wendelsheim wurde 
bisher zwischen der Verbandsgemeinde (VG) Wöllstein und der Ver-
bandsgemeinde Alzey-Land auf Grundlage einer Zweckvereinbarung 
geregelt. Das Abwasser wird über ein Verbindungssammlersystem der 
Kläranlage Flonheim zugeführt und dort nach den a.a.R.d.T. behandelt. 
Im Zuge der Gründung des Zweckverbandes Abwasserentsorgung 
Rheinhessen (Zweckverband, ZAR), in dem die Verbandsgemeinde 
Alzey-Land Mitglied ist, wurde das Eigentum der o.g. Abwasseranla-
gen auf den Zweckverband übertragen. Die Abwasserbeseitigung für 
die Ortsgemeinde Wendelsheim erfolgt zukünftig durch den Zweck-
verband. Anstelle der bisherigen Zweckvereinbarung zwischen der 
VG Wöllstein und der VG Alzey-Land wird die Abwasserbeseitigung 
für die Ortsgemeinde Wendelsheim durch diese Zweckvereinbarung 
zwischen der Verbandsgemeinde Wöllstein und dem Zweckverband 
geregelt.

§ 1 
Gegenstand der Vereinbarung

Der Zweckverband gestattet der Verbandsgemeinde Abwasser aus 
der Ortsgemeinde Wendelsheim den Abwasseranlagen des Zweck-
verbandes zuzuführen.

§ 2 
Einleitung und Behandlung der Abwässer

(1) Die Verbandsgemeinde ist berechtigt und verpflichtet, das Abwas-
ser der Ortsgemeinde Wendelsheim in die Abwasseranlagen des 
Zweckverbandes einzuleiten.
(2) Der Zweckverband ist verpflichtet dieses Abwasser im Rahmen der 
einschlägigen Rechtsvorschriften und dieser Zweckvereinbarung auf-
zunehmen und zu beseitigen.
(3) Der Hauptübergabepunkt (Einleitungspunkt für Mischwassereinlei-
tungen) ist das Schachtbauwerk Nr. 70V057 am Verbindungssamm-
ler Erbes-Büdesheim - Wendelsheim - Flonheim. Ein Übergabepunkt 
für die Schmutzwassereinleitungen der Anwesen, die an die „Nacker 
Straße“ angrenzen, befindet sich am Schachtbauwerk Nr. 70V053. Die 
vorgenannten Übergabepunkte sind in einem Lageplan nachgewie-
sen, der als Anlage 1 beigefügt ist. Weitere Einleitpunkte (Schmutz-
wasser) befinden sich im Bereich der Einzelanwesen „Rübenmühle, 
Bannmühle, Klee‘s Mühle, Frase, Jährling und Forsthaus an der 
Nacker Straße“ (Lageplan Anlage 2).
(4) Die Vereinbarung gilt für alle Anlagen, die für die Abwasserbehand-
lung des Abwassers der Verbandsgemeinde Wöllstein (Ortsgemeinde 
Wendelsheim) dienen und schließt die im folgenden aufgeführten Ver-
fahrensschritte ein:
- 	 Ableitung und Mischwasserbehandlung
- 	 Mechanische Abwasserreinigung
- 	 Biologische Abwasserreinigung
- 	 Schlammbehandlung

§ 3 
Beschaffenheit der Abwässer, Haftung

(1) Das Abwasser, das den Abwasseranlagen zugeführt wird, muss so 
beschaffen sein, dass es in den Abwasseranlagen des Zweckverban-
des verarbeitet werden kann. Vorschriften über die Beschaffenheit des 
einzuleitenden Abwassers sind in der Allgemeinen Entwässerungssat-
zung der Verbandsgemeinde Wöllstein in der jeweils geltenden Fas-
sung festgelegt.
(2) Die Einleitung des Abwassers von Großeinleitern und Starkver-
schmutzern bedarf der vorherigen Zustimmung des Zweckverbandes, 
die jedoch nicht willkürlich versagt werden darf. Der Zweckverband ist 
berechtigt, die Indirekteinleiter zu überwachen.
(3) Soweit der Zweckverband nach § 89 des Gesetzes zur Neurege-
lung des Wasserrechtes („Wasserhaushaltsgesetz“) in der jeweiligen 
Fassung oder aufgrund ähnlicher Bestimmungen zum Schadenersatz 
verpflichtet ist, hat die Verbandsgemeinde dem Zweckverband die 
entsprechenden Beträge - ohne Rücksicht auf ein Verschulden - zu 
ersetzen, wenn die Schadensursache in dem von der Verbandsge-
meinde eingeleiteten Abwasser liegt. Lässt sich der Verursacher nicht 
feststellen, so werden Schadensersatzleistungen des Zweckverban-
des als laufende Kosten behandelt und entsprechend in den laufen-
den Entgelten berücksichtigt.

§ 4 
Entgelte

(1) Die Verbandsgemeinde zahlt für die Leistungen des Zweckverban-
des aus dieser Vereinbarung
a) 	 einen Baukostenzuschuss und
b) 	 ein laufendes Entgelt.
(2) Bei der Ermittlung der Verteilmaßstäbe wird auf das Einzugsgebiet 
der Kläranlage Flonheim abgestellt.
(3) Bei Verzug wird die Forderung des Zweckverbandes mit 2 % über 
dem Basiszinssatz nach § 247 BGB verzinst.

§ 5 
Baukostenzuschuss

(1) Der Baukostenzuschuss ist das Entgelt zur anteilmäßigen Finanzie-
rung der Investitionsaufwendungen ausschließlich für die Abwasser-
sammel- und Abwasserreinigungsanlagen des Zweckverbandes, die 
für die Aufnahme und Beseitigung des Abwassers der Verbandsge-
meinde vorgehalten werden.
(2) Der Aufteilung des Baukostenzuschusses für die Abwassersam-
mel- und Abwasserreinigungsanlagen wird wie folgt ermittelt:
a)	 Für die erstmalige Herstellung, die Erneuerung oder Erweiterung 

der Kläranlage nach den geplanten und ausgeführten Kapazitäts-
anteilen (Einwohnerwerten);

b)	 für die erstmalige Herstellung, die Erneuerung oder Erweiterung 
der Sammeleinrichtungen, insbesondere Verbindungssammler, 
Regenrückhaltebecken, Regenüberläufe und Pumpwerke, nach 
den geplanten und ausgeführten hydraulischen Werten (Liter / 
Sekunde);

(3) Der Zweckverband kann auf den zu leistenden Baukostenzuschuss 
von der Verbandsgemeinde angemessene Abschlagszahlungen nach 
Baufortschritt fordern.
(4) Die jährliche Abrechnung des Baukostenzuschusses ist von dem 
Abschlussprüfer des Zweckverbandes im Rahmen der Prüfung des 
Jahresabschlusses dahingehend zu bestätigen, dass sie dieser 
Zweckvereinbarung entspricht. Die Verbandsgemeinde kann diese 
Abrechnung innerhalb von einem Jahr nach Eingang auf ihre Kosten 
selbst oder durch einen Wirtschaftsprüfer, eine Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft oder eine öffentliche Prüfungseinrichtung prüfen lassen. 
Hierzu sind ihr alle notwendigen Auskünfte zu geben und alle ein-
schlägigen Unterlagen zur Verfügung zu stellen.
(5) Die bis zur Aufhebung der bestehenden Zweckvereinbarung zwi-
schen der Verbandsgemeinde Wöllstein und der Verbandsgemeinde 
Alzey-Land getätigten anteiligen Investitionen der Verbandsgemeinde 
Wöllstein für die Ortsgemeinde Wendelsheim sind mit den bis dahin 
gezahlten Baukostenzuschüssen abgegolten.
(6) Für bestehende anteilige Förderdarlehen der Verbandsgemeinde 
Wöllstein an Einrichtungen des Verbandes schuldet die Verbandsge-
meinde anteilige Tilgungen und ggf. Zinszahlungen an den Zweck-
verband.

§ 6 
Betriebskostenumlage

(1) Die Betriebskostenumlage dient zur Deckung der laufenden Kos-
ten, die durch die Aufnahme und Beseitigung des Abwassers der Ver-
bandsgemeinde verursacht werden, aber ohne Abschreibung, Zinsen 
und Abwasserabgaben. Maßgeblich sind jeweils die Kosten eines 
Wirtschaftsjahres des Zweckverbandes.
Die Abrechnung der anteiligen Abwasserabgaben erfolgt analog der 
Satzung über die Umlagen der Abwasserabgaben des Zweckverban-
des (Anlage 3 zu dieser Zweckvereinbarung).
(2) Die Aufteilung der Betriebskostenumlage für die Abwassersammel- 
und Abwasserreinigungsanlagen wird wie folgt ermittelt:
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Die Verbandsgemeinde beteiligt sich an den laufenden Entgelten 
Mengenproportional im Verhältnis der tatsächlich abgerechneten 
Schmutzwassermengen im Einzugsgebiet der Kläranlage. Abgestellt 
wird nur auf die Kostenstellen im Einzugsgebiet der Kläranlage Flon-
heim, die von der Verbandsgemeinde genutzt werden.
(3) Der Zweckverband berechnet einen Gemeinkostenanteil von 2,5 % 
auf das Laufende Entgelt.
(4) Der Zweckverband erhebt eine vierteljährliche Vorausleistung, 
jeweils zum 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. Die endgültige Abrech-
nung erfolgt innerhalb des folgenden Wirtschaftsjahres.
(5) Die jährliche Abrechnung des laufenden Entgelts ist von dem 
Abschlussprüfer des Zweckverbandes im Rahmen der Prüfung des 
Jahresabschlusses dahingehend zu bestätigen, dass sie dieser 
Zweckvereinbarung entspricht. Die Verbandsgemeinde kann diese 
Abrechnung innerhalb von einem Jahr nach Eingang auf ihre Kosten 
selbst oder durch einen Wirtschaftsprüfer, eine Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft oder eine öffentliche Prüfungseinrichtung prüfen lassen. 
Hierzu sind ihr alle notwendigen Auskünfte zu geben und alle ein-
schlägigen Unterlagen zur Verfügung zu stellen.

§ 7 
Zusammenarbeit

(1) Die Beteiligten dieser Zweckvereinbarung sind verpflichtet, sich 
gegenseitig über alle Umstände zu unterrichten, die geeignet sein 
können, den Betrieb der Abwasserbeseitigungsanlagen des Zweck-
verbandes zu beeinträchtigen.
(2) Der Zweckverband ist verpflichtet, der Verbandsgemeinde alle 
Auskünfte zu geben, die für deren Abwasserentsorgung von Bedeu-
tung sind.
(3) Zweimal im Jahr sollen auf Einladung des Zweckverbandes 
Abstimmungsgespräche für die Aufstellung der Wirtschaftspläne und 
der Zwischenberichte stattfinden.

§ 8 
Rechtsnachfolge

Die Beteiligten sind - soweit gesetzlich zulässig - berechtigt, die 
vertraglichen Verpflichtungen auf Dritte zu übertragen. Die Beteilig-
ten werden jedoch von ihren Verpflichtungen aus diesem Vertrag nur 
befreit, wenn der Dritte den Eintritt in den Vertrag mit gleichen Rechten 
und Pflichten schriftlich erklärt und der andere Beteiligte zustimmt. 
Die Zustimmung kann nur bei begründeten Einwendungen gegen die 
technische oder wirtschaftliche Leistungsfähigkeit des Dritten verwei-
gert werden.

§ 9 
Dauer der Vereinbarung und Kündigung

(1) Die Dauer der Zweckvereinbarung ist unbefristet.
(2) Die Verbandsgemeinde Wöllstein kann zum Schluss eines Wirt-
schaftsjahres die Zweckvereinbarung kündigen. Die entsprechende 
Mitteilung der Verbandsgemeinde muss spätestens drei Jahre vor dem 
Zeitpunkt, zu dem die Verbandsgemeinde ganz oder mit bestimm-
ten Gebietsteilen ausscheiden will, mit eingeschriebenem Brief an 
den Verbandsvorsteher des Zweckverbandes Abwasserentsorgung 
Rheinhessen erfolgen.
(3) Mit der Kündigung gehen die Anlagen und Einrichtungen in dem 
Gebiet, das vom Zweckverband nicht mehr unmittelbar entsorgt wer-
den soll, auf die Verbandsgemeinde über, soweit sie ausschließlich der 
Entsorgung in ihrem Gebiet dienen. Die Verbandsgemeinde hat keinen 
Anspruch auf die Rückzahlung von Verbandsumlagen sowie auf das 
übrige Verbandsvermögen oder einen Teil hiervon, insbesondere nicht 
auf Anlagen und Anlagenteile, die nicht ausschließlich der Entsorgung 
in ihrem Gebiet dient. Die Verbandsgemeinde hat dem Verband einen 
Betrag zu entrichten, der dem Buchrestwert des Anlagevermögens in 
dem betreffenden Gebiet beim Ausscheiden aus dem Verband ent-
spricht, korrigiert um die nicht aufgelösten Baukostenzuschüsse für 
diese Anlagen. Im übrigen hat die Verbandsgemeinde dem Verband 
alle Nachteile auszugleichen, die diesem durch den Austritt entste-
hen, insbesondere für den in größerem Umfang durchgeführten Aus-
bau von gemeinsamen Anlageteilen; dies gilt auch für die Kosten des 
Betriebs und der Unterhaltung dieser Anlagenteile.
Weitere Einzelheiten werden in Vereinbarungen zwischen dem Zweck-
verband und der Verbandsgemeinde festgelegt.

§ 10 
Änderungen und Ergänzungen

Änderungen oder Ergänzungen dieser Vereinbarung bedürfen der 
Schriftform.

§ 11 
Schlussbestimmungen

(1) Sollten eine oder mehrere Bestimmungen dieser Vereinbarung 
unwirksam oder nichtig sein oder werden oder sollte sich eine Rege-
lungslücke herausstellen, wird hierdurch die Gültigkeit der übrigen 
Bestimmungen nicht berührt.
(2) Die Beteiligten haben sich so zu verhalten, dass der angestrebte 
Zweck erreicht wird, und haben alles zu tun, was erforderlich ist, damit 
die unwirksame oder nichtige Bestimmung unverzüglich behoben wird.

(3) Anstelle der unwirksamen oder nichtigen Bestimmungen oder 
zur Ausfüllung der Lücke soll eine angemessene Regelung gelten, die - 
soweit rechtlich möglich - dem am nächsten kommt, was die Beteiligten 
gewollt haben oder nach dem Sinn und Zweck der Vereinbarung gewollt 
haben würden, sofern sie die nichtige oder unwirksame Bestimmung 
gekannt oder den außer acht gelassenen Punkt bedacht hätten.
(4) Schiedsstelle ist die obere Aufsichtsbehörde.

§ 12 
lnkrafttreten

Die Zweckvereinbarung tritt am Tag nach der letzten öffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft.

Guntersblum, 26.01.2015
Zweckverband Abwasserentsorgung Rheinhessen

Klaus Penzer, Verbandsvorsteher
Wöllstein, 29.01.2015

Verbandsgemeinde Wöllstein
Gerd Rocker, Bürgermeister

Die vorstehende Zweckvereinbarung zwischen dem Zweckverband 
Abwasserentsorgung Rheinhessen und der Verbandsgemeinde Wöll-
stein wird hiermit gern. § 12 Abs. 2 des Landesgesetzes über die kom-
munale Zusammenarbeit (KomZG) genehmigt.

Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion
Az.: 17 062 - ZARWöllst/21a

Trier, den 10.02.2015
Im Auftrag: Ulrich Radmer
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Satzung über die Umlage  
der Abwasserabgabe

für den Zweckverband Abwasserentsorgung  
Rheinhessen (ZAR) vom 21. Januar 2010

Die Zweckverbandsversammlung (Verbandsversammlung) hat gemäß 
§ 2 Absatz 2 des Landesabwasserabgabengesetzes (LAbwAG) vom 
22.12.1980 (GVBI. S. 258) folgende Satzung beschlossen, die hiermit 
bekannt gemacht wird:

§1 
Gegenstand und Zweck der Umlage

(1) Der Abwasserzweckverband legt nach§ 2 Absatz 2 LAbwAG die 
von ihm zu entrichtende Abwasserabgabe für Schmutzwasser- und 
Niederschlagswassereinleitungen auf die Verbandsmitglieder um.

§ 2 
Regelung der Umlage

(1) Die Umlage der Abwasserabgaben aus Schmutzwassereinleitung 
richtet sich nach dem jeweils gültigen Beitragsmaßstab des § 8 der 
Verbandsordnung.
(2) Die Umlage der Abwasserabgabe für Niederschlagswassereinlei-
tungen richtet sich nach Folgendem:
•	 Entsteht Abgabepflicht deswegen, weil das zurückgehaltene 

Mischwasser nicht mindestens nach den Anforderungen des § 7 
Wasserhaushaltsgesetz oder nach strengeren Anforderungen des 
wasserrechtlichen Bescheides behandelt wird, findet die Umlage 
im Verhältnis der angeschlossenen Einwohner und / oder im Ver-
hältnis der Einwohnergleichwerte statt. Gleiches gilt für den Fall 
einer nicht dem Stand der Technik entsprechenden Rückhaltung 
des Mischwassers auf der netzabschließenden Abwasserbehand-
lungsanlage, des Fehlens einer Zulassung der Einleitung aus einer 
Mischwasserrückhalteeinrichtung auf der netzabschließenden Ab-
wasserbehandlungsanlage oder im Einzugsbereich der Abwasser-
behandlungsanlage und für den Fall, dass die Kanalisation nicht 
so bemessen ist, dass je ha befestigte Fläche (reduzierte Fläche) 
Regenbecken oder Regenrückhalteeinrichtungen (mit Ausnahme 
von Kanalstauräumen) im Einzugsbereich der Abwasserbehand-
lungsanlage von mindestens 10cbm /ha vorhanden sind.

•	 Betreibt der Zweckverband ein Regenüberlauf / Regenüberlaufbe-
cken oder eine sonstige Einrichtung im Einzugsbereich der netz-
abschließenden Abwasserbehandlungsanlage und entsteht Abga-
bepflicht aus gezielter Einleitung von Außengebieten im Bereich 
eines Mitgliedes, trägt das betreffende Mitglied die deswegen ge-
schuldete Abgabe, bei mehreren betroffenen Mitgliedern diese im 
Verhältnis der angeschlossenen Einwohner und/oder im Verhältnis 
der abgaberelevanten gewerblichen Flächen. Gleiches gilt, wenn 
Abgabepflicht entsteht, weil ein Mitglied es unterlassen hat, in der 
Flächenkanalisation ausreichende Kanalräume zu schaffen, oder 
weil es gegenüber dem Zweckverband verhinderte, dass dieser 
die Voraussetzungen der Abgabefreiheit erfüllen konnte.

•	 Entsteht Abgabepflicht, weil das Einleiten von Niederschlags-
wasser aus einer Trennkanalisation nicht zugelassen ist, trägt das 
betreffende Mitglied die deswegen geschuldete Abgabe, bei meh-
reren betroffenen Mitgliedern diese im Verhältnis der angeschlos-
senen Einwohner und/oder im Verhältnis der abgaberelevanten 
gewerblichen Flächen.

§ 3

Abrechnung der Umlage
(1) Der Zweckverband macht die Umlage gegenüber den Mitgliedern 
mittels Bescheides geltend. Diese kann mit dem Beitragsbescheid 
verbunden werden.
Die Umlage ist dabei gesondert auszuweisen.
(2) Die Umlage ist am 15.02. des folgenden Jahres fällig, soweit im 
Umlagebescheid nicht ein späterer Zeitpunkt bestimmt wird.

§ 4

lnkrafttreten
(1) Die Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Guntersblum, 21. Januar 2010
Steffen Unger, Verbandsvorsteher

Beglaubigter Auszug aus der  
Verbandsordnung des Zweckverbands  

Abwasserentsorgung Rheinhessen (ZAR)
mit Sitz in Guntersblum 

vom 1. Januar 2010 
in der Fassung vom 18. Januar 2012

§ 8
(1) Zur Deckung der Anschaffungs- und Herstellungskosten sowie der 
Kosten für den Ausbau (Erweiterung, Verbesserung und Erneuerung) 
der verbandseigenen Anlagen erhebt der Verband von seinen Mitglie-
dern lnvestitionsumlagen. Die Umlage folgt dem Kostenverursacher-
prinzip und richtet sich nach dem Nutzungsgrad durch die einzelnen 
Verbandsmitglieder, der im Investitions- und Finanzierungsplan für die 
Investitionen jeweils festgelegt wird.
(2) Zur Deckung der Kosten für den Betrieb, die Unterhaltung und die 
Verwaltung der verbandseigenen Anlagen erhebt der Verband von sei-
nen Mitgliedern Betriebsumlagen. Die Kosten werden grundsätzlich 
verursachergerecht zugeordnet.
(3) Zur Deckung der vom Verband zu entrichtenden Abwasserabga-
ben für Schmutz- und Niederschlagswasser an das Land Rheinland-
Pfalz erhebt der Verband Umlagen von seinen Mitgliedern. Näheres 
regelt die „Satzung über Umlage der Abwasserabgabe“.

Guntersblum, den 01.10.2012
Klaus Penzer, Verbandsvorsteher

Nichtamtliche Mitteilungen

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe unseres Nachrichtenblattes 
Wöllstein aktuell erscheint am 05.03.2015.
Redaktionsschluss ist am

26.03.2015 um 16.00 Uhr.
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Wir gratuliereN
In der Zeit vom 27.02.2015 bis 05.03.2015 feiern nachstehend aufge-
führte Bürger der Verbandsgemeinde Wöllstein, die 70 Jahre und älter 
werden, ihren Geburtstag:

28.02.2015 	 Neukirchen, Ursula
 	 55599 Wonsheim,
	 Am Sonnenberg 3 	 87 Jahre
02.03.2015 	 Brömser, Klaus
 	 55599 Gau-Bickelheim,
	 Wiesbachstraße 3 	 71 Jahre
02.03.2015 	 Zimmermann, Else
 	 55597 Wöllstein,
	 Römerring 32 	 95 Jahre
03.03.2015 	 Csonka, Renate
 	 55599 Wonsheim,
	 Fürfelder Straße 14 	 77 Jahre
03.03.2015 	 Metz, Heinz
 	 55597 Wöllstein,
	 Marktstraße 2 	 73 Jahre
03.03.2015 	 Morandell, Otto
 	 55597 Wöllstein,
	 Rene-Minville-Straße 3 	 71 Jahre
04.03.2015 	 Bechtluft, Gunter
 	 55234 Wendelsheim,
	 Unterwendelsheim 60 	 76 Jahre
04.03.2015 	 Berg, Hans
 	 55597 Wöllstein,
	 Im Brühl 11 	 81 Jahre
05.03.2015 	 Nußbickel, Hans
 	 55597 Wöllstein,
	 Gerberstraße 14 	 71 Jahre

Feuerwehrnachrichten

Generalversammlung  
der Feuerwehr Eckelsheim

am 30.01.2015

Am 30.01.2015 fand im Dorfgemeinschaftshaus in Eckelsheim die 
Generalversammlung der Eckelsheimer Freiwilligen Feuerwehr statt.
Der Wehrführer Jürgen Graf begrüsste die Mannschaft und die Gäste, 
Verbandsgemeindebürgermeister Gerd Rocker, Ortsbürgermeister 
Friedrich Bäder, den Beigeordneten von Hattingberg, sowie von der 
Wehrleitung Herrn Dominik Weil. Herr Rocker und Herr Bäder begrüß-
ten ebenfalls die Anwesenden und lobten die positive Entwicklung der 
Eckelsheimer Feuerwehr.
Die diesjährige Versammlung stand ganz im Zeichen des vergange-
nen Jahres, neben den zahlreichen Hochwassereinsätzen wurde auch 
stark an der Ausbildung der Mannschaft gearbeitet, dies wurde nun 
mit den von Herrn Bürgermeister Rocker vollzogenen Beförderungen 
geehrt.
Jürgen Graf wurde nach bestandenem Zugführerlehrgang zum Ober-
brandmeister befördert, Raphael Lehnert und Yves Graf wurden nach 
bestandenem Gruppenführerlehrgang zum Brandmeister befördert 
und Armin Klenk wurde zum Löschmeister befördert, auch er hatte 
zuvor im Jahr den Lehrgang zum Truppführer mit Erfolg abgeschlos-
sen. Caroline Mann und Torsten Zöller haben ebenfalls den Lehrgang 
zum Truppführer erfolgreich abgelegt, Andreas Mann und Jan Falk 
wurden zu Atemschutzträgern ausgebildet.
Fabio Centorbi wurde von der Jugend in die aktive Mannschaft über-
nommen und von Herrn Rocker per Handschlag verpflichtet. Zurzeit 

befinden sich 23 Aktive Frauen und Männer in der Eckelsheimer Feu-
erwehr, 21 Kinder besuchen regelmäßig die Übungen der Jugend und 
5 Kinder sind in der Bambinigruppe vertreten.
Offene Haushaltsfragen wurden von Herrn Rocker positiv beant-
wortet und die Zusammenarbeit mit der Wendelsheimer Feuerwehr 
wurde auch im Positiven besprochen. Herrn Bürgermeister Bäder 
wurde gebeten der Eckelsheimer Feuerwehr einen Raum im Dorfge-
meinschaftshaus zur Verfügung zu stellen, da die Räumlichkeiten im 
Gerätehaus begrenzt sind. Neben der offenen Frage zum Gerätehaus 
wurden auch die Aktivitäten der Wehr für 2015 besprochen.
Die Wehrführung bedanke sich bei den Bürgermeistern für ihr Kom-
men und nach zwei Stunden wurde die Versammlung vom Wehrführer 
beendet.

Förderverein der Freiwilligen  
Feuerwehr Siefersheim e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2015
Die Jahreshauptversammlung des Fördervereins der Freiwilligen Feu-
erwehr Siefersheim e.V. findet am Mittwoch, den 18.03.2015 um 
20.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Siefersheim statt.
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind spätestens eine Woche 
vorher bei der 1. Vorsitzenden Ellen Ebling, Am Wiesgarten 2, 55599 
Siefersheim schriftlich einzureichen.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Berichte des Vorstands
4.	 Kassenbericht
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Entlastung
7.	 Wahlen zum Vorstand
8.	 Anträge
9	 Termine / Veranstaltungen
10.	Verschiedenes

Der Vorstand

Warum braucht man einen Förderverein  
für die Freiwillige Feuerwehr?

Der Verein hat die Aufgabe, das Feuerwehrwesen entsprechend den 
gesetzlichen Vorgaben zu fördern und zu unterstützen.
Oberstes Ziel ist es, die Einsatzbereitschaft der Feuerwehr zum Schutz 
und Wohl aller Bürger zu erhalten und zu verbessern. Hierzu benötigt 
die Wehr genügend aktive Feuerwehrmitglieder mit fundierter Ausbil-
dung sowie die erforderlichen Fahrzeuge und technischen Hilfsmittel.
Eine weitere wichtige Aufgabe ist die Förderung des Feuerwehrnach-
wuchses in der Jugendfeuerwehr sowie der Bambini-Feuerwehr.
Der Verein versteht sich auch als Bindeglied zwischen Bevölkerung 
und aktiver Wehr.
Die Bürgerinnen und Bürger der Ortsgemeinde Siefersheim können 
durch Mitgliedschaft und Spenden die Verbundenheit zu Ihrer Feuer-
wehr ausdrücken und somit zu einer aktiven Unterstützung beitragen.
Alle Einnahmen und Zuwendungen kommen ausschließlich der Frei-
willigen Feuerwehr und ihren aktiven Mitgliedern zu gute.

Der Vorstand

Übungsstunden der  
Feuerwehr Wendelsheim

Die Freiwillige Feuerwehr Wendelsheim übt an fol-
genden Tagen (März 2015)

8. März	 15:00 Uhr - 17:00 Uhr
23. März	 19:30 Uhr - 21:30 Uhr
Treffpunkt ist das Feuerwehrgerätehaus in Wendelsheim.
Die Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Wendelsheim 
wird am 16. März um 20:00 Uhr stattfinden.
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Förderverein der  
Freiwilligen Feuerwehr Gumbsheim e.V.

Jahreshauptversammlung
Hiermit lädt der Vorstand des Fördervereins der Freiwilligen Feuer-
wehr Gumbsheim e.V. zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am 
Mittwoch, dem 11. März 2015 um 19.30 Uhr ins Feuerwehrgerätehaus 
ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Totenehrung, 3. Jahresbericht des 1. 
Vorsitzenden, 4. Jahresbericht des Kassenwartes, 5. Bericht der Kas-
senprüfer, 6. Entlastung des Vorstandes, 7. Anträge, 8. Verschiedenes
Zu dieser Versammlung sind nicht nur alle Mitglieder herzlich eingela-
den sondern auch interessierte Bürger, denen wir Gelegenheit bieten, 
sich über die Notwendigkeit des Vereins zu informieren. Gäste sind 
nicht stimmberechtigt.

EckElshEim
Ortsbürgermeister Hans Friedrich Bäder
Bellerkirchstr. 19, 55599 Eckelsheim
Tel. 06703/300676 oder 06703/1574 (privat)
E-Mail: gemeinde@eckelsheim.de
Sprechstunde: montags von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
www.eckelsheim.de

amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur 8. Sitzung des  
Gemeinderates Eckelsheim

Die 8. Sitzung des Gemeinderates Eckelsheim findet am Dienstag, 
dem 3. März 2015, 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus mit fol-
gender Tagesordnung statt:
Öffentlicher Teil
TOP 1 	 Einwohnerfragestunde gem. § 16 GemO
TOP 2 	 Sanierung DGH
 	 - Beratung und Beschluss -
TOP 3 	 Sanierung gemeindeeigenes MFH Eckelsheim
 	 - Beratung und Beschluss -
TOP 4 	 Feuerwehrgerätehaus;
 	 Eigentümerwechsel
 	 - Beratung und Beschluss -
TOP 5 	 Verwaltungs- und Gebietsreform
 	 Zusammenschluss mit der Verbandsgemeinde 

Bad Kreuznach
 	 - Beratung und Beschluss -
TOP 6 	 Werbekostenzuschuss der Gemeinde zum „Tag 

des offenen Dorfes“
 	 - Beratung und Beschluss -
TOP 7 	 Anfragen und Mitteilungen
Nichtöffentlicher Teil
TOP 8 	 Personalangelegenheiten
TOP 9 	 Bauangelegenheiten
TOP 10 	 Anfragen und Mitteilungen

gez. Bäder
Friedrich Bäder, Ortsbürgermeister

gau-bickelheim
ortsbürgermeister friedrich Janz
Am Römer 4, 55599 Gau-Bickelheim
Tel. 06701/476, Fax 06701/1031
E-Mail: rathaus@gau-bickelheim.de
Sprechstunden: dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr
                          donnerstags von 18.00 bis 20.00 Uhr
www.gau-bickelheim.de

Nichtamtliche Mitteilungen

Arbeitskreis „Gau-Bickelheimer Geschichte“
Bei unserem ersten regulären Treffen am 10. Februar waren wiede-
rum 8 Personen zusammengekommen. Nach eingehender Diskussion 
über eine mögliche Aufgabenstellung kam man überein, sich bei dabei 
in Anlehnung an den 200. Geburtstag von Rheinhessen im nächsten 
Jahr auch an demselben Zeitraum, also der Zeit von 1816 bis heute, 
zu orientieren.

Der Arbeitstitel lautet demnach also
„200 Jahre Gau-Bickelheimer Geschichte“
Alleine die an diesem Abend in einem ersten Schnelldurchgang 
zusammengetragenen Themen zeigen, dass es nur bei einem struk-
turierten und ambitionierten Arbeiten möglich sein wird, ein gutes 
Ergebnis zu erreichen.
Daher möchten wir nochmals Interessierte aus unserer Gemeinde auf-
rufen, sich zu beteiligen.
Darüber hinaus sind wir aber weiterhin an alten Büchern, Postkarten, 
Festschriften und vor allem Bildern, die Informationen über das Leben 
in unserer Gemeinde in dem oben genannten Zeitraum enthalten, inte-
ressiert.
Unser nächstes Treffen findet am Dienstag, 10. März 2015 um 16:30 
Uhr in der „Alten Post“ statt.
Rufen Sie mich an, falls Sie uns etwas zur Verfügung stellen möch-
ten oder sonstige Fragen hierzu haben (Tel Nr. 7277 oder Mobil 
01713335699).

Gemeindeverwaltung Gau-Bickelheim
Bernhard Krämer, 1. Beigeordneter

gumbshEim
Ortsbürgermeister Rudi Eich
Ahornstraße 32, 55597 Gumbsheim
Tel. 06703/4303 oder 06703/629989 (privat)
E-Mail: info@gumbsheim.de
Sprechstunde: mittwochs von 17.30 bis 19.00 Uhr
www.gumbsheim.de

siEfErshEim
Ortsbürgermeister Karl Kröhnert
Borngasse 1, 55599 Siefersheim, 
Tel. 06703/1536 o. 3139 (priv.), E-Mail: info@siefersheim.de
Sprechstunde: Donnerstag 18.00 - 19.30 Uhr u. n. Vereinbarung
www.siefersheim.de

amtliche Bekanntmachungen

Änderung der Spechstunden  
ab 01.03.2015

Ab dem 01.03.2015 finden die Öffnungszeiten unseres Gemeindebü-
ros wie folgt statt:
immer donnerstags von 18.00 Uhr - 19.30 Uhr
und nach Vereinbarung.
Tel. 06703/1536 - Gemeindebüro
Tel. 06703/3139 - privat Herrn K. Kröhnert
Mail: info@siefersheim.de
Wir bitten um Beachtung.

Ortsbürgermeister Karl Kröhnert

Jagdgenossenschaft Siefersheim
Einladung zur ordentlichen 

Genossenschaftsversammlung
Die diesjährige Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Sie-
fersheim findet am Mittwoch, den 11. März 2015 um 20.00 Uhr in der 
Weinstube des Weingutes Lahr in Siefersheim statt. Eingeladen sind 
alle Grundstückseigentümer der Gemarkung Siefersheim, soweit es 
sich um bejagbare Grundstücke handelt.
Das Jagdkataster liegt in der Zeit vom 25.02.2015 bis 11.03.2015 bei 
Karl-Hans Faust, Gartenfeldstraße 7 in Siefersheim offen.
Tagesordnung:
1. 	 Eröffnung und Begrüßung
2. 	 Geschäftsbericht
3. 	 Bericht der Kassenprüfer
4. 	 Entlastung des Vorstandes
5. 	 Wahlen zum Vorstand
6. 	 Wahl eines neuen Kassenprüfers
7. 	 Verwendung der Jagdpacht
8. 	 Anträge
9. 	 Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zum Beginn der Versammlung 
schriftlich gestellt werden.

Siefersheim, den 19.02.2015
Der Vorstand H.W. Sommer
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stein-bockenheim
ortsbürgermeister siegbert Mees
Bachgasse 15, 55599 Stein-Bockenheim, 
Tel. 06703/3307, E-Mail: Info@stein-bockenheim.de
Sprechstunde: mittwochs 18.30 bis 20.00 Uhr
www.stein-bockenheim.de

Wendelsheim
ortsbürgermeister hans-ludwig Kilian
Unterwendelsheim 66, 55234 Wendelsheim,
Tel. 06734/359 oder 06734/8655 (privat)
Fax 06734/915940, E-Mail: h-l.kilian@t-online.de
Sprechstunde: mittwochs 17.30 bis 19.00 Uhr
www.wendelsheim-rheinhessen.de

amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur 5. Sitzung  
des Gemeinderates Wendelsheim

Die 5. Sitzung des Gemeinderates Wendelsheim findet am Dienstag, 
dem 10. März 2015, 20.00 Uhr im Rathaus statt.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
TOP 1 	 Einwohnerfragestunde gem. § 16a GemO
TOP 2 	 Bebauungsplan „Im Rothenfeld - Am Effenweg“ 

der Ortsgemeinde Wendelsheim;
	 2. Änderung
	 - Beratung und Beschlussfassung über eingegangene 

Anregungen und Stellungnahmen aus der frühzeitigen 
Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB 
und über Stellungnahmen aus der Unterrichtung der 
betroffenen Behörden und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB

	 - Beratung und Beschlussfassung über die Annahme 
des geänderten Planentwurfs

	 - Beschluss über die förmliche Beteiligung der Öffent-
lichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie über die 
förmlichen Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB

TOP 3 	 Verwaltungs- und Gebietsreform;
 	 Fusion mit der Verbandsgemeinde Bad Kreuznach
	 - Beratung und Beschluss -
TOP 4 	 Geschäftsordnung für Gemeinderäte der Ortsge-

meinde Wendelsheim
	 - Beratung und Beschluss -
TOP 5 	 Auftragsvergabe Baumfällung
	 - Beschluss -
TOP 6 	 Mitteilungen / Anfragen
Nichtöffentlicher Teil
TOP 7 	 Mitteilungen / Anfragen

Wendelsheim, 17.02.2015
Hans-Ludwig Kilian, Ortsbürgermeister

Wöllstein
ortsbürgermeisterin lucia Müller
Ernst-Ludwig-Straße 22, 55597 Wöllstein
Tel. 06703/960091, Fax 06703/960092
E-Mail: gemeinde@woellstein.de
Sprechstunden: dienstags und mittwochs 08.00 - 09.00 Uhr
Donnerstag 17.00 bis 18.30 Uhr und nach Vereinbarung
www.gemeinde-woellstein.de

amtliche Bekanntmachungen

Ortskernsanierung in Wöllstein
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Ortsgemeinde Wöllstein ist seit 1999 in der Stadtsanierung und 
hat in dieser Zeit einige kommunale Projekte umgesetzt, aber auch 
viele private Maßnahmen gefördert.
Die Stadtsanierung wird im nächsten Jahr zu Ende geführt und das 
heißt, dass eventuelle Zuschussanträge schnellstens gestellt und die 
Maßnahmen auch direkt umgesetzt werden müssen - private Maß-
nahmen sollen bis zur Aufhebung der Satzung abgeschlossen und 
abgerechnet sein.

Wir bitten deshalb alle, die noch eine Sanierungsmaßnahme im Rah-
men der Stadtsanierung durchführen und dafür einen Zuschuss bean-
tragen wollen, ihre prüffähigen Planungen und Anträge bis zum 1. Juni 
2015 bei der VG-Verwaltung Wöllstein einzureichen (Eingang bei der 
Verwaltung).
Steuerliche Abschreibungen sind darüber hinaus bis zum Ende der 
Sanierung möglich.
Falls Sie Fragen dazu haben, setzen Sie sich bitte mit uns oder direkt 
mit unserem Sanierungsberatungsbüro in Verbindung.
Kontaktdaten: Planungsbüro Hubert L. Deubert, Telefon 06359-
801680.
Die Förderung der Dorferneuerung ist von der Stadtsanierung unab-
hängig und bleibt weiterhin bestehen.
Was dort wie gefördert werden kann, erfahren Sie im Internet unter 
www.isim.rlp.de/staedte-und-gemeinde/dorferneuerung oder direkt 
bei der Kreisverwaltung Alzey-Worms.

Lucia Müller

Unterrichtung der Einwohner 
über die 4. Sitzung des Bau-,  

Liegenschafts- und Verkehrssausschusses 
der Ortsgemeinde Wöllstein

am 22. Januar 2015
im Gemeindezentrum Wöllstein
Öffentlicher Teil: 19.05 - 21.00 Uhr
Anwesend waren:
Ortsbürgermeisterin Lucia Müller als Vorsitzende
1. Beigeordneter Franz Georg Schopf
Beigeordneter Johannes Brüchert
Beigeordneter Dirk Lammers
vom Bau-, Liegenschafts- und Verkehrsausschuss:
Ausschussmitglied Hans-Jürgen Piegacki
Ausschussmitglied Achim Rathgeber
Vertreter im Ausschuss Bernd Lahm
Ausschussmitglied Raimund Hess
Ausschussmitglied Stephan Frohnhöfer
Ausschussmitglied Hermann Müller
Ausschussmitglied Sebastian Schnabel
Vertreter im Ausschuss Dr. Dirk Maak
Als Gast waren die Ratsmitglieder Gerhard Pfeiffer und Annerose Walk 
sowie die Vertreterin im Ausschuss, Anja Henrich, anwesend.
von der Verbandsgemeinde:
Herr Amtsrat Emrich
von der Ortsgemeinde:
Frau Back als Schriftführerin
Sachverständige:
Frau Dipl.-lng. Caroline Engelhardt zu TOP 1
Herr Jacobs vom Büro IDEAL Brehm & Co. GmbH zu TOP 2
Tagesordnung:
I. Öffentlicher Teil:
TOP 1 	 Friedhof Wöllstein; Schaffung weiterer Urnenboxen;
	 Vorstellung der Planung durch Frau Engelhardt; Bera-

tung und Empfehlungsbeschluss
TOP 2 	 Straßenausbau Teilstücke der Villastraße und der 

Maria-Hilf-Straße im Rahmen der WKB;
	 Vorstellung der Planung durch Herrn Jacob vom Büro 

IDEAL Brehm & Co. GmbH;
	 Beratung und Empfehlungsbeschluss
TOP 3 	 Renovierung einer Wohnung im gemeindeeigenen 

Wohnhaus Kreuzstraße 15;
	 Auftragsvergabe; Beratung und Beschlussfassung
TOP 4 	 Sanierungsangelegenheiten;
	 Sanierung des Platzes am Germania-Denkmal und 

der Eleonorenstraße bis Bachgasse; Sachstandinfor-
mation

Vor Eintritt in die Tagesordnung verpflichtete Frau Ortsbürgermeisterin 
Müller Herrn Bernd Lahm als Vertreter im Ausschuss per Handschlag 
und belehrte ihn über die Rechte und Pflichten eines Ausschussmit-
glieds gem. §§ 20, 21 und 30 GemO (Treuepflicht, Schweigepflicht).
TOP 1
Friedhof Wöllstein; Schaffung weiterer Urnenboxen;
Vorstellung der Planung durch Frau Engelhardt; Beratung und 
Empfehlungsbeschluss
Zu diesem TOP war Frau Engelhardt als Sachverständige erschienen.
Frau Engelhardt hatte im Auftrag der Gemeinde zwei Planungen ent-
worfen, der Gemeinderat hatte sich bereits im letzten Jahr für eine 
Variante entschieden.
Hierfür hat Frau Engelhardt nun die weiterführende Planung erstellt. 
Frau Müller erteilte ihr das Wort. Anhand einer Power-Point-Präsenta-
tion erläuterte Frau Engelhardt die Maßnahme und die weiter gehen-
den Schritte. Die Neuordnung soll in zwei oder drei Bauabschnitten 
umgesetzt werden.
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Der Ausschuss hatte Urnenstelen in Aluminium-Kunstguss in Erwä-
gung gezogen und diskutierte ausführlich über die möglichen Varian-
ten.
Empfehlungsbeschluss:
Der Ausschuss sprach sich einstimmig gegen Blumenablagemög-
lichkeiten an den Stelen selbst aus. Die Satzung für die vorhandene 
Urnenwand soll auch für die zu schaffenden Urnenstelen gelten. 
Bevor über die Art der Urnenstelen entschieden wird, wird eine Orts-
besichtigung stattfinden.
Der vorgestellten Gestaltung des Platzes mit Pflasterflächen und was-
sergebundener Decke sowie Hecken- und Baumpflanzungen wurde 
zugestimmt.
TOP 2
Straßenausbau Teilstücke der Villastraße und der Maria-Hilf-
Straße im Rahmen der WKB;
Vorstellung der Planung durch Herrn Jacob vom Büro IDEAL 
Brehm & Co. GmbH;
Beratung und Empfehlungsbeschluss
Ortsbürgermeisterin Müller begrüsste nun Herrn Jacob vom Büro 
IDEAL Brehm & Co. GmbH.
Er stellte die Planung anhand von Zeichnungen vor.
ln der Maria-Hilf-Straße solle sowohl die Fahrbahn als auch der Bür-
gersteig gepflastert werden. Ein Bürgersteig ist nur einseitig (Breite 
durchgehend ca. 1,50 m) Richtung Ortsmitte vorgesehen, auf der 
anderen Straßenseite ein 45 cm breiter Schrammbord, eingefasst mit 
Rundbordsteinen, der Fahrbahnbereich ist 4,75 m breit vorgesehen.
Der Anschluss an den Pfaffenpfad soll bereits heute darauf ausgerich-
tet werden, dass diese Straße in einem späteren Ausbau niveaugleich 
angelegt wird.
Intensiv wurde darüber diskutiert, ob auch die Maria-Hilf-Straße 
höhengleich ausgebaut werden soll.
ln der Villastraße wurde vorgeschlagen, die Fahrbahnbreite auf 5,50 m 
zu reduzieren, bisher sind es etwa 6,00 m. Der zur Ortsmitte gelegene 
Bürgersteig soll durchgehend ca. 2,00 m breit werden, der gegenüber-
liegende 1,38 bis 1,50 m.
Hier war der Ausschuss mehrheitlich der Auffassung, dass die Fahr-
bahn mit einer Breite von 6,00 m beibehalten werden soll, da die Vil-
lastraße eine Durchgangsstraße mit viel Begegnungsverkehr ist, auch 
mit Lkws. Man sollte die Leichtigkeit des Verkehrs gewährleisten.
Herr Jacob erklärte, dass die schmalere Fahrbahn die Geschwindig-
keit reduzieren solle, dies werde auch bei klassifizierten Straßen in 
Ortslagen öfter so gemacht.
Angeregt wurde eine 6 m breite Fahrbahn mit eingezeichneten Park-
flächen an, ähnlich wie es in der Ernst-Ludwig-Straße Richtung Fried-
hof gehandhabt wurde.
TOP 3
Renovierung einer Wohnung im gemeindeeigenen Wohnhaus 
Kreuzstraße 15;
Auftragsvergabe; Beratung und Beschlussfassung
ln der gemeindeeigenen Wohnung sind Arbeiten an der Sanitärinstal-
lation sowie an der Heizungsanlage erforderlich. Es liegen Angebote 
für die Sanitärarbeiten und die Änderung der Heizung vor. Es handelt 
sich um Arbeiten im Bestand.
Beschluss:
Der Bau-, Liegenschafts- und Verkehrsausschuss beschloss einstim-
mig, den Auftrag an Fa. Stelzel zu erteilen.
TOP 4
Sanierungsangelegenheiten;
Sanierung des Platzes am Germania-Denkmal und der Eleono-
renstraße bis Bachgasse; Sachstandinformation
Ortsbürgermeisterin Müller berichtete, dass zwischenzeitlich die 
Abstimmung mit dem LBM erfolgt ist. Daraufhin mussten an der Pla-
nung noch Änderungen vorgenommen werden, denn der LBM gibt 
vor, wie der Anschluss der Eleonorenstraße an die L 400 auszuführen 
ist.
Anhand des Planes wurden diese vorgestellt: Sichtdreiecke sind erfor-
derlich, dadurch kommt es zu einer Aufweitung der Einmündung, dies 
hat zur Folge, dass Parkflächen entfallen.
Ebenso hat eine Anliegerversammlung am 15.01.2015 stattgefunden 
und hier gab es weitere Anregungen, die in die Planung eingearbeitet 
wurden. Entschieden werden muss noch über einen Parkplatz in der 
Eleonorenstraße.

Unterrichtung der Einwohner über die  
7. Sitzung des Ortsgemeinderats Wöllstein

am 4. Februar 2015
im Gemeindezentrum Wöllstein
Öffentlicher Teil: Beginn: 19.00 Uhr - 19.48 Uhr
Anwesende:
1. Vorsitzende:
Ortsbürgermeisterin Lucia Müller
2. Beigeordnete
1. Beigeordneter Franz-Georg Schopf - zugleich stimmberechtigtes 
Mitglied der CDU-Fraktion

Beigeordneter Johannes Brüchert - zugleich stimmberechtigtes Mit-
glied der SPD-Fraktion
Beigeordneter Dirk Lammers
3. Ratsmitglieder:
Helmut Degen - SPD-Fraktion
Helga Erbelding - CDU-Fraktion
Stephan Frohnhöfer - CDU-Fraktion
Petra Gaul - Bündnis 90/Die Grünen
Sabine Krieg - SPD-Fraktion
Dr. Dirk Maak - FDP
Hermann Müller - CDU-Fraktion
Hans-Jürgen Piegacki - SPD-Fraktion
Iris Pitthan - SPD-Fraktion
Achim Rathgeber - SPD-Fraktion
Dieter Sandrowski - CDU-Fraktion
Alfons Schnabel - CDU-Fraktion
Sebastian Schnabel - CDU-Fraktion
Annerose Walk - SPD-Fraktion
Leenie Weber - Bündnis 90/Die Grünen
Entschuldigt fehlten: Silke Frohnhöfer, Gerhard Pfeiffer, Kurt Voll
4. von der Ortsgemeinde:
Verwaltungsangestellte lngrid Back als Schriftführerin
Tagesordnung:
I. Öffentlicher Teil
TOP 1 	 Einwohnerfragestunde gemäß§ 16 GemO
TOP 2 	 Friedhof Wöllstein; Schaffung weiterer Urnenboxen;
	 Genehmigung der Planung; Beratung und Beschluss-

fassung
TOP 3 	 Restaurierung des Germania-Denkmals;
	 Beratung und Beschlussfassung
TOP 4 	 Restaurierung des Denkmals auf dem Friedhof;
	 Beratung und Beschlussfassung
TOP 5 	 Friedhof Wöllstein, Kriegsgräber und Gräber mit 

Steinkreuzen;
	 Wiederherstellung der Standsicherheit; Auftragsver-

gabe
	 Beratung und Beschlussfassung
TOP 6 	 Entwidmung von gemeindlichen Feldwegen; Sach-

standsbericht
TOP 7	 Wiederkehrende Straßenausbaubeiträge; Ausbaupro-

gramm 2014 bis 2016;
	 Ausbau Kreuzung Eckelsheimer Straße/Kreuzstraße;
	 Information
TOP 8 	 Sanierungsangelegenheiten;
	 Ausbau Platz am Germania-Denkmal und Eleonoren-

straße bis Bachgasse;
	 Annahme der Planung und Beauftragung der Ausfüh-

rungsplanung;
	 Beratung und Beschlussfassung
TOP 9 	 Ausbau des Stromnetzes für die Energiewende; 

Antrag Fa. Amprion an die Bundesnetzagentur; Infor-
mation

TOP 10 	 Mitteilungen und Anfragen
TOP 1
Einwohnerfragestunde gemäß§ 16 GemO
Es waren keine Einwohner anwesend, auch schriftliche Anfragen 
lagen nicht vor.
TOP 2
Friedhof Wöllstein; Schaffung weiterer Urnenboxen;
Genehmigung der Planung; Beratung und Beschlussfassung
Die Planerin, Frau Engelhardt, hatte in der Sitzung des Bau-, Liegen-
schafts- und Verkehrsausschuss am 22.02.2015 die ausgearbeitete 
Planung gemäß der vom Rat ausgewählten Ausbauvariante für die 
Neugestaltung des Teilbereiches des Friedhofs um das Denkmal vor-
gestellt.
Unklar ist im Moment noch die Ausführung der vorgesehenen Urnens-
telen. Verschiedene Rats- und Ausschussmitglieder und auch die 
Ortsbürgermeisterin hatten sich bereits aufgestellte Stelen aus Alu-
guss auf dem Schornsheimer Friedhof angesehen und stellten fest, 
dass ihnen diese Ausführung für Wöllstein nicht gefällt.
Die Planerin wurde bereits beauftragt Angebote von Alternativausfüh-
rungen einzuholen.
Mit diesem Thema werden sich Bau-, Liegenschafts- und Verkehrs-
ausschuss und Gemeinderat in einer der nächsten Sitzungen beschäf-
tigen.
Heute soll jedoch die Planung beschlossen und die Einholung der 
Angebote für die Erd- und Landschaftsarbeiten beauftragt werden, 
ebenso für die Wasserentnahmesteile und die Bänke.
Der vorgesehene Bestattungs- bzw. Ablagetisch soll erst gemeinsam 
mit den Urnenstelen ausgesucht werden.
Nach kurzer Aussprache fasste der Ortsgemeinderat Wöllstein ein-
stimmig folgenden Beschluss:
Der von Frau Engelhardt vorgelegten Planung wird zugestimmt. Frau 
Engelhardt wird beauftragt, die Ausschreibungen für die Pflaster- und 
Pflanzarbeiten sowie für die Bänke und die Wasserentnahmesteile 
vorzunehmen.
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TOP 3
Restaurierung des Germania-Denkmals;
Beratung und Beschlussfassung
Sachvortrag
Das Germania-Denkmal ist sanierungsbedürftig. Dies war bereits 
mehrfach Thema im Bau-, Liegenschafts- und Verkehrsausschuss 
und Ortsgemeinderat.
Die Genehmigung der Direktion Denkmalpflege in Mainz liegt vor, 
die Kreisverwaltung Alzey-Worms befasst sich derzeit damit und hat 
bereits eine Genehmigung avisiert.
Heute soll der Grundsatzbeschluss zur Durchführung dieser Maß-
nahme gefasst werden.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Wöllstein beschloss einstimmig bei einer Enthal-
tung, die Restaurierung des Germania-Denkmals durchzuführen und 
beauftragte gleichzeitig die Verwaltung mit der Einholung von Ange-
boten.
Frau Müller wies noch darauf hin, dass die notwendige neue Funda-
mentierung in den Arbeiten des im Rahmen der Ortskernsanierung 
geplanten Straßenausbaus des Platzes am Germaniadenkmal und der 
Eleonorenstraße bis Bachgasse vorgesehen ist.
TOP 4
Restaurierung des Denkmals auf dem Friedhof;
Beratung und Beschlussfassung
Sachvortrag
Das Denkmal auf dem Friedhof ist sanierungsbedürftig und soll 2015 
saniert werden.
Die Genehmigung der Direktion Denkmalpflege in Mainz liegt vor, die 
Kreisverwaltung Alzey-Worms befasst sich derzeit damit.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Wöllstein beschloss einstimmig, die Restaurie-
rung des Denkmals auf dem Friedhof durchzuführen und beauftragte 
die Verwaltung mit der Einholung von Angeboten.
TOP 5
Friedhof Wöllstein, Kriegsgräber und Gräber mit Stein kreuzen;
Wiederherstellung der Standsicherheit; Auftragsvergabe
Beratung und Beschlussfassung
Sachvortrag
Herr 1. Beigeordneter Schopf (Geschäftsbereich Friedhof) trug vor, 
dass sich bei einer Überprüfung der Steinkreuze auf dem Wöllsteiner 
Friedhof gezeigt hat, dass viele der Kreuze nicht mehr standsicher 
sind.
Die Gemeinde hat drei Steinmetzbetriebe um ein Angebot gebeten, 
zwei Angebote wurden abgegeben.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Wöllstein beschloss einstimmig, den Auftrag zur 
Wiederherstellung der Standsicherheit der Steinkreuze auf dem Wöll-
steiner Friedhof an Fa. Centmayer zu erteilen.
TOP 6
Entwidmung von gemeindlichen Feldwegen; Sachstandsbericht
Ortsbürgermeisterin Müller berichtete, dass im Jahr 1999 die Ortsge-
meinde Wöllstein mit Fa. JUWÖ einen Tauschvertrag abgeschlossen 
hat, in dem die Gemeinde Feldwege gegen Ackergelände getauscht 
hat. Gleichzeitig wurde vereinbart, dass diese Feldwege entwidmet 
werden, wenn sie durch Fa. JUWÖ abgebaut und daher nicht mehr 
nutzbar sind.
Bevor eine Entwidmung dieser Wege erfolgen kann, muss hierzu eine 
Genehmigung eingeholt und danach eine Satzung von der Verbands-
gemeinde erstellt werden.
TOP 7
Wiederkehrende Straßenausbaubeiträge; Ausbauprogramm 2014 
bis 2016;
Ausbau Kreuzung Eckelsheimer Straße/Kreuzstraße;
Information
Der Ortsgemeinderat Wöllstein hat am 04.07.2013 im Ausbaupro-
gramm für die Jahre 2014 bis 2016 neben dem Ausbau der Villastraße 
und der Maria-Hilf-Straße auch den Ausbau der Kreuzung Eckelshei-
mer Straße/Kreuzstraße beschlossen. Vorgesehen war im Zuge der 
Gesamtmaßnahme „Sanierung Eckelsheimer Straße“ durch den LBM 
Worms auch eine grundlegende Erneuerung des Kreuzungsbereichs 
mit Eingriff in den Straßenunterbau (geschätzte Kosten: 10.000,00 €).
Nach Durchführung der Maßnahme belaufen sich die Kosten für die 
Sanierung des Kreuzungsbereichs auf 5.428,88 €. Der Umfang der 
Sanierung war geringer als ursprünglich geplant, da bei der Fahrbahn-
sanierung nicht in den Unterbau eingegriffen werden musste.
Es wurde lediglich die Verschleißdecke der Fahrbahn abgefräst und 
erneuert (Kosten: 3.631,54 €). Beitragsrechtlich handelt es sich bei der 
Erneuerung einer Verschließdecke um Unterhaltungsaufwand und um 
keinen beitragsfähigen Aufwand, sodass Ausbaubeiträge hierfür nicht 
erhoben werden können.
Die Kosten für die Erneuerung der Bordsteine im Kreuzungsbereich 
belaufen sich auf 1.797,36 €. Beitragsrechtlich sind Bordsteine dem 
Gehweg zugeordnet und nur im Zusammenhang mit einer Erneuerung 
des Gehwegs beitragsfähig, was im vorliegenden Fall nicht gegeben 
war. Die Gehwegflächen wurden im Kreuzungsbereich (wie im übrigen 
Bereich der Eckelsheimer Straße) nur ausgebessert.
Mithin können o.g. Kosten nicht über Ausbaubeiträge umgelegt werden.

TOP 8
Sanierungsangelegenheiten;
Ausbau Platz am Germania-Denkmal und Eleonorenstraße bis 
Bachgasse;
Annahme der Planung und Beauftragung der Ausführungspla-
nung;
Beratung und Beschlussfassung
Zu diesem Tagesordnungspunkt nahmen die Beigeordneten Schopf 
und Lammers sowie die Ratsmitglieder Müller, Piegacki, Pitthan, 
Rathgeber sowie Alfons und Sebastian Schnabel wegen Sonderinter-
esse im Zuhörerraum Platz.
Sachvortrag
Das lng.-Büro Koch hat nach der Abstimmung mit dem LBM die erfor-
derlichen Änderungen in die Planung eingearbeitet (Sichtdreiecke, 
Aufweitung der Einmündung). Weiterhin wurden Anregungen aus der 
Anliegerversammlung in die Planung aufgenommen.
Um die Maßnahme umzusetzen, muss nun die Annahme der Planung 
erfolgen.
Frau Müller stellte die aktuelle Planung anhand von Zeichnungen vor 
und erläuterte sie ausführlich.
Diskutiert wurde die Frage, ob der geplante Parkplatz vor dem Anwe-
sen Nr. 6 ausgeführt wird oder nicht.
Nach kurzer weiterer Diskussion fasste der Gemeinderat mit 7 Ja-
Stimmen und 4 Nein-Stimmen
folgenden Beschluss:
Der Parkplatz vor dem Haus Eleonorenstraße 6 wird belassen.
Danach wurden die weiteren notwendigen Beschlüsse einstimmig 
gefasst:
Der Ortsgemeinderat beschloss die Annahme der Planung des Aus-
baus des Platzes am Germania-Denkmal und der Eleonorenstraße bis 
Bachgasse gemäß dem vorgelegten Plan des lng.-Büros Koch vom 
15.01.2015.
Gleichzeitig wurde das lng.-Büro Koch mit der Ausführungsplanung 
und der Durchführung der Ausschreibungen beauftragt.
TOP 9
Ausbau des Stromnetzes für die Energiewende; Antrag Fa. Amp-
rion an die Bundesnetzagentur; Information
Ortsbürgermeisterin Müller berichtete, dass eine neue Stromtrasse 
geplant ist, die den Strom von den Windparks im Norden nach Süden 
transportieren soll.
Fa. Amprion GmbH hat deshalb bei der Bundesnetzagentur einen 
Antrag zum Bau einer Stromtrasse (Ultranet) von Osterath nach Phil-
ippsburg eingereicht.
Die Trasse ist über das Bundesland Hessen geplant. Allerdings gibt es 
eine Alternativtrasse, die Wöllstein und Gumbsheim tangieren würde. 
Diese Alternativtrasse würde parallel zu den bestehenden Freileitun-
gen im Bereich des Sondergebietes Windkraft und am Rande des 
Gewerbegebiets Rohrgewann verlaufen.
Am 3. März findet in Bingen eine Antragskonferenz statt, wo wir 
genauere Informationen erhalten werden.
Auch die Alternativtrasse ist Inhalt des Antragsverfahrens und Stel-
lungnahmen hierzu sind gewünscht. Für den Bereich der Ortsge-
meinde Wöllstein könnte vorgetragen werden, dass die gemeindliche 
Entwicklung (z.B. Bereich des Gewerbegebietes Rohrgewann) durch 
den Trassenkorridor nicht beeinträchtigt werden darf.
Informationen zu diesem Thema gibt es auf der Web-Site www.amp-
rion.net/netzausbau/ultranet
TOP 10
Mitteilungen und Anfragen
Hierzu lag nichts vor. Die Vorsitzende schloss den öffentlichen Teil der 
Sitzung um 19.48 Uhr.

Verkehrsberuhigter Bereich
Liebe Verkehrsteilnehmer, nehmen Sie Rücksicht!

Im verkehrsberuhigten Bereich gilt:
1.	 Fußgänger dürfen die Stra-

ße in ihrer ganzen Breite 
benutzen: Kinderspiele sind 
überall erlaubt.

2. 	 Der Fahrzeugverkehr muss 
Schrittgeschwindigkeit 
fahren.

3. 	 Die Fahrzeugführer dürfen 
die Fußgänger weder 
gefährden noch behindern; 
wenn nötig, müssen sie 
warten.

4.	 Die Fußgänger dürfen den Fahrverkehr nicht unnötig behindern.
5.	 Das Parken ist außerhalb der dafür gekennzeichneten Flächen 

unzulässig, ausgenommen zum Ein- oder Aussteigen, zum Be- 
oder Entladen.

Bitte beachten Sie die Regeln der StVO zu Ihrer und zur Sicherheit 
aller Verkehrsteilnehmer!
Wir danken für Ihre Mithilfe

Ihre Ortsgemeinde Wöllstein
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Nichtamtliche Mitteilungen

Wöllsteiner Rathaus  
von den Narren erstürmt

Mit lauter Musik kamen sie angefahren und ließen es sich nicht neh-
men, auch in diesem Jahr das Rathaus zu erstürmen: Die Wellschder 
Narren übernahmen am 12.02.2015 Schlüssel und damit die Gewalt 
über das Geschehen im Rathaus.
Trotz Hilfe von Verbandsbürgermeister Rocker, den Beigeordneten 
und Ratsmitgliedern konnte Ortsbürgermeisterin Müller das Rathaus 
nicht halten und musste den Schlüssel übergeben.
Die Jäcke vom Appelbach waren mit vollem Wagen angerollt und bald 
bevölkerten Elferrat und Gardemädchen das Gebäude.
Bei Weck, Worscht und Woi wurde anschließend der Sieg im und vorm 
Rathaus gefeiert, bis die JvA ihre Narrenschar einlud, um gemeinsam 
zum Altweiberball ins Gemeindezentrum zu ziehen. Dort wurde bis tief 
in die Nacht weiter gefeiert.

Wöllsteiner Ferienspiele,  
Ferienpassverkauf

„Auf den Hund gekommen - tierisch  
tolle Tage im Gemeindezentrum“

Osterferienspiele der Ortsgemeinde Wöllstein vom 30. März bis 
2. April 2015
Ferienpassverkauf ab 9. März 2015
Liebe Eltern, liebe Kinder,
wieder genesen, befinde ich mich mit großer Vorfreude in der Vorbe-
reitung der Ferienspiele und hoffe mit dem oben genannten Thema 
das Interesse der Kinder getroffen zu haben.
Viele Kinder wünschen sich ein niedliches Haustier. Aber was bedeutet 
es eigentlich, Verantwortung für ein Haustier zu übernehmen? Welche 
Pflichten und Aufgaben sind mit der Haltung eines Tieres, am Beispiel 
von Hund, Katze, Kaninchen und Meerschweinchen verbunden?
Auf diese und weitere Fragen rund um das Thema sollen die Kinder im 
Verlauf der Ferienspielwoche Antworten und Informationen erhalten.
Kinder, die ein Haustier haben, können - nach Absprache mit den 
Eltern - ihr Haustier mitbringen und in einer Kleingruppe vorstellen. 
Sie können darüber berichten, was es bedeutet, ein Tier zu betreuen 
und zu versorgen.
Im kreativen Bereich werden Tierfiguren aus den verschiedensten 
Materialien gebastelt, Theaterstücke mit Handpuppen einstudiert, 
Halsbandanhänger angefertigt, Spielmaterial für Haustiere selbst her-
gestellt, Leckerli für die tierischen Freunde zubereitet und vieles mehr.
Kinder, die kein eigenes Haustier haben und auch aus verschiedenen 
Gründen nicht haben dürfen, müssen sich während der Ferienspielzeit 
nicht langweilen. Sie können sich zum Beispiel im Bau eines Nistkas-
tens oder eines Insektenhotels wild lebenden Tieren widmen.
Am letzten Ferienspieltag, Donnerstag, den 2. April 2015, findet wie-
der ein gemeinsamer Ausflug statt. Passend zum Thema bietet sich 
ein Besuch im Opel-Zoo an.
Abfahrt ist um 09.00 Uhr und gegen 16.00 Uhr werden wir zurück sein.
Die Öffnungszeiten sind an allen anderen Ferienspieltagen von 09.00 
bis 15.00 Uhr.
An den Ferienspielen können bis zu 80 Schulkinder (mit Wohnort Wöll-
stein) im Alter von 6 bis 12 Jahren teilnehmen.
Bei den Ferienspielen wird wieder eine Mittagsbetreuung angeboten, 
die eine kostenfreie, warme Mahlzeit einschließt.
Jeweils zwischen 12.00 und 13.00 Uhr ist Mittagspause und Essen-
sausgabe.
Ferienpässe gibt es ab Montag, den 9. März 2015, montags bis don-
nerstags von 08.00 bis 11.30 Uhr und donnerstags von 17.00 bis 
18.00 Uhr im Gemeindebüro in der Ernst-Ludwig-Straße 22. Ein Feri-
enpass kostet 10.00 Euro.
Auf eine schöne Ferienspielzeit freut sich eure Veronika Goltz- Eck-
hardt, diesmal mit tatkräftiger Unterstützung von Frau Angelika Martin.

200 Jahre Rheinhessen
Einladung zur Vorbesprechung am 2. März

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die närrischen Tage sind nun vorbei und das Alltagsgeschäft hält wie-
der Einzug.
Allerdings stehen schon die nächsten größeren Ereignisse für unsere 
Gemeinde an.
Wie Sie wissen, feiert unsere Heimatregion im Jahr 2016 ein rundes 
Jubiläum. Alle gemeinsam feiern wir 200 Jahre Rheinhessen.
Auch wir in Wöllstein wollen mitmachen und die Gelegenheit nutzen, 
unsere schöne Heimat und unsere aktive Dorfgemeinschaft zu prä-
sentieren.
Das geht natürlich nicht ohne Mithilfe und auch nicht ohne entspre-
chende Planung.
Deshalb möchten wir alle Interessierten zu einem Treffen zum Thema 
„200 Jahre Rheinhessen“ einladen. Es findet statt, am Montag, 2. 
März 2015, 19.00 Uhr, Gemeindezentrum Wöllstein.
Bis zum 31. März 2015 besteht auch noch die Möglichkeit, Termine 
im Rahmen des Jubiläums 2016 zu melden, diese erscheinen dann im 
zentralen Veranstaltungskalender für ganz Rheinhessen.
Viele Informationen finden Sie auch unter: www.rheinhessen.de/de/
kultur-und-geschichte/rheinhessen-2016 .
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und Ihre Ideen!

Mit den besten Grüßen aus dem Rathaus
Lucia Müller

Johannes Brüchert
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Rosenmontag in Wöllstein: Da war was los!

Eine große Anzahl Wagen und Fußgruppen schlängelte sich am 
Rosenmontag durch Wöllstein und zahlreiche Besucher am Straßen-
rand hatten ihre Freude daran.
Auch die anschließende Party am Feuerwehrgerätehaus war gut 
besucht und lockte wieder Besucher aus nah und fern an. Die Jäcke 

vom Appelbach und der Förderverein der Feuerwehr hatten dazu ein-
geladen.
Und was gab es im Zug zu sehen? Hier sagen Bilder mehr als Worte 
und deshalb eine kleine Bildnachlese (mehr Bilder unter www.
gemeinde-woellstein.de):

Fahrt nach Barsac
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

vom 24. bis 28. Juli 2015 wird eine Delegation aus Wöllstein wieder 
unsere französische Partnergemeinde Barsac besuchen.
Zur Besprechung der Fahrt laden wir alle Interessierten ganz herzlich 
ein: Mittwoch, 25. Februar 2015 um 18.30 Uhr im Rathaus, Ernst-Lud-
wig-Straße 22 in Wöllstein im Erdgeschoss rechts.
Ich würde mich über eine rege Beteiligung sehr freuen.

Herzliche Grüße aus dem Rathaus
Lucia Müller

Wonsheim
ortsbürgermeister rudolf haas
Untergasse 5, 55599 Wonsheim, 
Tel. 06703/1219, E-Mail: wonsheim@woellstein.de
Sprechstunde: mittwochs 18.00 bis 20.00 Uhr
www.wonsheim.de

amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur 4. Sitzung  
des Gemeinderates Wonsheim

Die 4. Sitzung des Gemeinderates Wonsheim findet statt am Montag, 
dem 9. März 2015 um 20.00 Uhr im Rathaus / Untergeschoss mit 
folgender Tagesordnung:

Wöllsteiner Termine im März
Datum 	 Uhrzeit 	 Veranstalter / Veranstaltung 	 Veranstaltungsort
Mo., 2. März 	 19.00 	 200 Jahre Rheinhessen 	 Gemeindezentrum
		  Vorbereitungstreffen zur Besprechung 
		  einer Wöllsteiner Beteiligung
		  Alle Interessierten (ob Vereinsvertreter
		  oder Privatpersonen)
		  sind herzlich eingeladen
Di., 3. März 	 09.30 -	 Pflegestützpunkt - Pflegeberatung	 Haus der Begegnung
	 11.00	 durch Frau K. Bock
Mi., 4. März 	 14.30 	 AWO - Seniorennachmittag 	 Verbandsgemeindeverw.
Do., 5. März 	 14.00 -	 VdK - Sozialberatung durch die	 Haus der Begegnung
	 15.30	 Kreisgeschäftsstelle
Mo., 9. März 	 08.00 	 Beginn des Ferienpassverkaufs	 Rathaus,
		  für die Osterferienspiele der	 Ernst-Ludwig-Straße 22
		  Ortsgemeinde Wöllstein
		  (30.03. - 02.04.2015)
Mo., 9. März 	 14.00 	 VdK - Plauderstube 	 Haus der Begegnung
Do., 12. März 	 14.30 	 Seniorenclub - Seniorennachmittag	 Remigiusheim
Fr., 13. März 	 19.00 -	 Kindersachenbasar	 Gemeindezentrum
	 21.00
Mo., 16. März 	 14.00 	 VdK - Plauderstube 	 Haus der Begegnung
Mi., 18. März 	 19.00 	 Dorfmoderation - AK Energie 	 Gemeindezentrum
Mo., 23. März 	 14.00 	 VdK - Plauderstube 	 Haus der Begegnung
Mo., 30. März -		  Ferienspiele der Ortsgemeinde Wöllstein	 Gemeindezentrum
Do., 2. April
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Nichtöffentlicher Teil
TOP 1 	 Bauangelegenheiten
TOP 2 	 Mitteilungen und Anfragen
Öffentlicher Teil
TOP 3 	 Einwohnerfragestunde gem. 16 a GemO
TOP 4 	 Anträge des Weingutes Jürgen Emrich
 	 a) Parksituation in der Backhausgasse
 	 b) Renovierung eines Weinberghäuschens auf 

dem Sonnenberg
 	 - Beratung und Beschluss -
TOP 5 	 Antrag von Christian Wegener;
 	 Feldwegesatzung der Ortsgemeinde Wonsheim;
 	 Geschwindigkeitsreduzierung
 	 - Beratung und Beschluss -
TOP 6 	 Sanierung Sanitäranlage im Kindergarten
 	 - Beratung und Beschluss -
TOP 7 	 Einweihung Radweg Wonsheim - Siefersheim
 	 - Beratung und Beschluss -
TOP 8 	 Ortsteingangtafel - Neugestaltung
 	 - Beratung und Beschluss -
TOP 9 	 Verwaltungs- und Gebietsreform;
 	 Zusammenschluss mit der Verbandsgemeinde 

Bad Kreuznach
 	 - Beratung und Beschluss -
TOP 10 	 Mitteilungen und Anfragen

gez. Haas
Rudolf Haas, Ortsbürgermeister

Kirchliche NachrichteN

Evangelische Kirchengemeinden  
Wendelsheim und Eckelsheim

Evang. Pfarramt Wendelsheim, Donastr. 15, 55234 Wendelsheim, 
Tel: 06734-347
Email: ev.wendelsheim@gmx.de
Homepage: www.evkiweck.de
Bürostunde: nach Vereinbarung - rufen Sie gerne an (Pfrin Geißler)

Gottesdienste
Sonntag, 01.03.2015 - Reminiszere, 09.00 Uhr (Eckelsheim): Got-
tesdienst mA (Geißler), 10.15 Uhr (Wendelsheim): Gottesdienst mA 
(Geißler)

Sonntag, 08.03.2015 - Okuli, Kein GD - alternativ: 10.15 Uhr Gottes-
dienst in Wöllstein (Kerry)
Kindergottesdienst (We)
Der KiGo geht im neuen Jahr weiter: am 8. und 22. März im Beinhaus 
um 10.30 Uhr. Das KiGo-Team freut sich auf Klein und Groß!
Kirchenmusik
Unser Chor - haben Sie Lust, bei unserem Chor dabei zu sein?
Der Chor probt immer dienstags um 20.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
Wendelsheim!
Unser Posaunenchor - probt mittwochs 20.00 Uhr
Im Wechsel in Erbes-Büdesheim und Wendelsheim. Bei Interesse in 
Verbindung setzen mit Posaunenchorleiter Jörg Krisat (06701-3870)
Konfis: KU ganz normal zur gewohnten Zeit. Am 28.02 - Konfi-Tag! 
10.00 - 16.00 Uhr im Gemeindehaus in Wöllstein
Jugend: Infos bei Joachim Groß und Robin Krüger.
Ausblick
Ökumenische Bibelwochen gehen weiter
am: 11. März, 18.30 Uhr - Bibl. Abendessen zum Thema „Als Kind 
geliebt“ - Ev. Gemeindehaus Fürfeld (Pfr. Kiworr), 16. März, 9 Uhr - 
Ökumen. Bibelfrühstück zum Thema „Vom Rückfall bedroht“ - DGH 
Eckelsheim (Pfrin Geißler), 24. März, 19.30 Uhr - Bibelabend zum 
Thema „Gemeinsam engagiert“ - Ev. Gemeindehaus Wonsheim (Pfr. 
Emig)

Kath. Pfarrgruppe Wißberg
St. Martin Gau-Bickelheim 

St. Katharina Gau-Weinheim 
St. Simon und Judas Thaddäus Wallertheim 

St. Martin Wolfsheim 
Mariä Aufnahme Partenheim 

St. Martin Vendersheim
Pfarrer: Karl-Josef Weeber
Pfarrbüro Gau-Weinheim, Mittelgasse 26 - 28, 55578 Gau-Wein-
heim, Tel. 06732-4025, Fax. 06732 - 961205;
e-mail: pfarrer.josef.weeber@t-online.de
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
Pfarrsekretär: Ludwig Weeber
Gemeindereferent: Andreas Mangold, Kontakt über Pfarrbüro
Gau-Bickelheim oder 0177/7469160
Pfarrbüro Gau-Bickelheim: Katholisches Pfarramt St. Martin, Baden-
heimer Weg 11, 55599 Gau-Bickelheim,
Telefon 06701/494 und Fax 06701 / 1441
e-mail: pfarramt_gau_bickelheim@web.de
Website: www.kath-kirche-gau-bickelheim.de
Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag von 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag von 08.00 - 10.00 Uhr.
Katholischer Kindergarten St. Martin:
Leiterin: Gunhild Vogtel-Rehn, Pestalozzistr. 1 A, 55599 Gau-Bickel-
heim; Telefon: 06701/1443
Geöffnet von Montag bis Freitag, 07:00 - 16:00 Uhr
Abkürzungen: GB (Gau-Bickelheim), GW (Gau-Weinheim), WAL 
(Wallertheim), WOL (Wolfsheim), PART (Partenheim), VEN (Ven-
dersheim)

Gottesdienstordnung für die Zeit  
vom 27.02.2015 bis 08.03.2015

Freitag, 27.02.15, 18:30 Uhr GB hl. Messe
Samstag, 28.02.15, 17:00 Uhr WAL hl. Messe, 18:30 Uhr GB hl. 
Messe, 17:00 Uhr WOL Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Sonntag, 01.03.15, 09:00 Uhr PART hl. Messe, 10:30 Uhr GW hl. 
Messe, 10:30 Uhr VEN Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Montag, 02.03.15, 18:30 Uhr PART hl. Messe
Dienstag, 03.03.15, 18:30 Uhr VEN hl. Messe
Mittwoch, 04.03.15, 18:30 Uhr GW hl. Messe, anschl. Gebetskreis 
und Beichtgelegenheit, 20:00 Uhr GB Eucharistische Anbetung, 
Rosenkranz, Lobpreis ab 20:45 in der Kirche

Nächste Sonntagsmessen:
Samstag, 07.03.15, 17:00 Uhr GW hl. Messe, 18:30 Uhr VEN hl. 
Messe, 17:00 Uhr PART Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Sonntag, 08.03.15, 09:00 Uhr GB hl. Messe, 10:30 Uhr WOL hl. 
Messe, 10:30 Uhr WAL Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Katholische Öffentliche Bücherei St. Martin; Gau-Bickelheim im 
Hof des Bürgerhauses, Am Römer
Öffnungszeiten: montags 18:30 - 19:30 Uhr
dienstags von 10:00 - 11:00 Uhr und von 16:00 - 18:00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch - das Büchereiteam.
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Evangelische Kirchengemeinde  
Wallertheim und Gau-Bickelheim

Hinweise auf Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 26.02.15, 16.00 Uhr Treffen der neuen Konfirmanden-
gruppe
Freitag, 27.02.15, 20.15 Uhr Informations- und Gesprächsabend: 
„Friedhof und Co.KG- von der Trauerkultur“ (Vorherige schriftliche 
Anmeldung war erforderlich)
Sonntag, 01.03.15, 09.00 Uhr Gottesdienst in Gau-Weinheim, 10.15 
Uhr Gottesdienst in Wallertheim, Ev. Kirche
Montag, 02.03.15, 09.30 - 11.00 Uhr Eine-Welt-Laden geöffnet 
(Bananentag)
Dienstag, 03.03.15, heute kein Konfirmandenunterricht, 17.00 - 18.00 
Uhr Eine-Welt-Laden geöffnet, 20.15 Uhr Kirchenchorprobe
Mittwoch, 04.03.15, 10.00 - 11.00 Uhr Eine-Welt-Laden geöffnet
Donnerstag, 05.03.15, heute kein Treffen der neuen Konfirmanden-
gruppe
Freitag, 06.03.15, 19.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Weltge-
betstag im Bürgerhaus
Sonntag, 08.03.15, 10.15 Uhr Gottesdienst in Wallertheim, Ev. Kirche, 
mit Mundart-Predigt
Wenn nichts anderes angegeben ist, finden die Veranstaltungen im 
Evangelischen Gemeindehaus in Wallertheim, Mühlgasse, statt.
Evangelisches Pfarramt, Steggasse 15, 55578 Wallertheim, Tel. (0 67 
32) 88 17
Der Eine-Welt-Laden ist in Wallertheim, Steggasse 15, im Hof gegen-
über dem Pfarramt.
Pfr. Weisgerber ist vom 28.02. bis 05.03.015 nicht im Dienst. Die Ver-
tretungen bei Trauerfeiern und Beerdigungen wird vom Evangelischen 
Dekanat Wöllstein geregelt: Tel.: 0170 710 71 76. Mit freundlichen 
Grüßen, Ulrich Weisgerber, Pfarrer.

Kirchenvorstandswahlen 2015  
in Stein-Bockenheim

Am 26. April finden in gesamten Gebiet der EKHN Kirchenvorstands-
wahlen statt. In Stein-Bockenheim kann an diesem Tag gewählt 
werden von 10:00 bis 16:00 Uhr im Gemeindehaus. Die Liste mit den 
Kandidatinnen und Kandidaten kann für eine Woche nach dem Got-
tesdienst am 1. März in der Kirche, im Schaukasten oder im Pfarrbüro 
(Kirchgasse 3 in Siefersheim) eingesehen werden.

Evangelische Kirchengemeinden Wonsheim, 
Siefersheim und Stein-Bockenheim

Liturgischer Kalender für den Sonntag Reminiszere („Gedenke, 
Herr, an deine Barmherzigkeit!“)
Gott erweist seine zu uns darin, dass Christus für uns gestorben ist, 
als wir noch Sünder waren.
Psalm 25,6
Lied: EG 366
Psalm 10
Predigt: Markus 12, 1-12
Liturgische Farbe: violett
Gottesdienstordnung am Sonntag, dem 1. März 2015
09:00 Uhr Siefersheim, Gottesdienst, Prädikant Roehn
10:15 Uhr Wonsheim, Gottesdienst, Prädikant Roehn
In den Ferien: donnerstags von 17:00 bis 19:00 Uhr (außer Gründon-
nerstag)
Während der Schulzeit: dienstags von 10.00 - 12.00 Uhr und don-
nerstags von 17.00 - 19.00 Uhr.
Zu diesen Zeiten stehen Ihnen üblicherweise sowohl Frau Lamest-
Gräf für alle Sekretariatsangelegenheiten als auch Pfarrer Emig für 
persönliche und seelsorgerische Gespräche zur Verfügung.
Außerhalb der Bürozeiten sind Gespräche mit Pfarrer Emig - nach 
telefonischer Absprache - ebenfalls möglich.
Für Hausbesuche, Hausandachten, Abendmahle steht Ihnen Pfarrer 
Emig ebenfalls gerne zur Verfügung, wenn Sie solches wünschen. 
Bitte vereinbaren Sie diesbezüglich einen Termin.
Evangelische Kindertagesstätte Sonnenschein
Heinrich-Bechtolsheimer-Straße 11, 55599 Wonsheim
Tel.: 06703-1892
Leitung: Frau Anke Scherzer

Regelmäßige Hinweise
Der Kindergottesdienst findet am 1. und 3. Sonntag eines Monats 
immer um 10:30 Uhr in den jeweiligen Gemeinderäumen der Kirchen-
gemeinden statt. Bei Fragen wenden sie sich bitte in Siefersheim an 
Frau Paulus-Nowak, Tel. 4415; für Wonsheim und Stein-Bockenheim 
an Frau Gillmeister, Tel.: 1081.
Der Frauenkreis trifft sich außerhalb der Ferienzeit immer 14-tägig 
donnerstags um 14.00 Uhr im Evangelischen Gemeinderaum in Sie-
fersheim. Bei Fragen wenden sie sich bitte an Frau Espenschied, Tel. 
2561.

Ev. Kirchengemeinden 
 Wöllstein und Gumbsheim

Evang. Pfarramt, Pfarrgasse 9, Wöllstein
Tel: 06703/1211, Fax: 06703/303997
E-Mail: ev.kirchengemeinde.woellstein@ekhn-net.de
Internet: http://Kirchengemeinde-Woellstein.ekhn.org
Bürostunden von Frau Hartmann: dienstags von 09:00 bis 11:00 und 
freitags von 09:00 bis 10:00 Uhr
Wochenspruch: Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus 
für uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren. 
	 (Römer 5, 8)
Donnerstag, 26.02.2015, 17:00 Uhr Öffnung der Gemeindebücherei
Samstag, 28.02.2015, 10:00 - 16:00 Uhr Konfirmandentag mit dem 
Zentrum Ökumene im Evang. Gemeindehaus in Wöllstein
Sonntag, 01.03.2015 - Reminiszere, 10:00 Uhr Gottesdienst in 
Gumbsheim (geleitet von Frau Kerry), 11:00 Uhr Kindergottesdienst, 
19:30 Uhr Abendgottesdienst (geleitet von Pfarrer Weisgerber)
Dienstag, 03.03.2015, 16:15 Uhr Konfirmandenunterricht, 19:00 Uhr 
Posaunenchor
Mittwoch, 04.03.2015, 10:30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Cura 
Sana (geleitet von Pfarrerin Geißler), 18:00 - 19:00 Uhr Anmeldung der 
neuen Konfirmanden im Gemeindehaus Wöllstein
Donnerstag, 05.03.2015, 17:00 Uhr Öffnung der Gemeindebücherei
Anmeldung der neuen Konfirmanden
Jungen und Mädchen aus Wöllstein und Gumbsheim, die zur Zeit die 
7. Klasse besuchen, um die 13 Jahre alt sind und im nächsten Jahr 
konfirmiert werden möchten, können am Mittwoch, 04.03.2015 in der 
Zeit von 18:00 - 19:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Wöllstein für den 
Unterricht 2015/2016 angemeldet werden. Für die Anmeldung sind 
ein Nachweis der Taufe sowie das Anmeldeformular mitzubringen, das 
vorab (hoffentlich allen in Frage kommenden) postalisch übermittelt 
wird.
Vakanzvertretung ab 01.02.2015
Die Vakanzvertretung für die Ev. Kirchengemeinden Wöllstein und 
Gumbsheim ab dem 01.02.2015 übernimmt Pfarrer Stefan Koch 
aus Wörrstadt. Er ist unter folgenden Telefonnummern zu erreichen: 
06732/963289 oder 0673/8509.
Öffnungszeit der Ev. Gemeindebücherei
Donnerstags von 17:00 bis 18:00 Uhr
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Evangelisches Dekanat Wöllstein
Wir erinnern an den Dekanatsfrauentag am Sonntag, 15. März, von 
14.00 bis 17.00 Uhr in der Gemeindehalle in Wendelsheim. Das Deka-
natsfrauenteam Wöllstein hat sich intensiv mit dem Thema „Schenk 
dir was, denn DU bist es wert!“ auseinander gesetzt und lädt Sie ein, 
sich in Liedern, Texten und Gesprächen dem Thema zu nähern. Auch 
das leibliche Wohl wird nicht zu kurz kommen.
Anmeldeformulare erhalten Sie in Ihrem Pfarramt oder im Dekanats-
büro. (Anmeldeschluss ist der 6. März.)
Außerdem laden wir herzlich ein zur Veranstaltung „Starke Kinder 
siegen - auch ohne zu kämpfen“ am Freitag, 13. März, von 15.00 
bis 17.00 Uhr in der Neubornschule Wörrstadt. Der Erziehungswis-
senschaftler Ghasem Spili aus Hamburg berichtet, wie er Fünf- bis 
Zehnjährigen mit Hilfe asiatischer Kampfkunst Respekt, Toleranz und 
Selbstbewusstsein vermittelt.
Er spricht unter anderem über
-	 Grundbedürfnisse und Rechte von Kindern und Jugendlichen,
-	 die Bedeutung von Spiel und Sport für ihre Entwicklung,
-	 den Unterschied zwischen Kampfsport und Kampfkunst,
-	 den Ehrenkodex der Kampfkunst,
-	 sozialpädagogisch relevante Aspekte der Kampfkunst als mögli-

che Hilfe zur Entwicklung der sozialen Kompetenz.
Nähere Informationen zu Ghasem Spili gibt es im Internet: www.spili-
team.de.

Katholische Pfarrgruppe  
„Rheinhessische Schweiz“

St. Remigius Wöllstein  
mit Eckelsheim und Gumbsheim 

St. Martin Siefersheim 
St. Mauritius Frei-Laubersheim 

Hl. Kreuz Wonsheim mit Stein-Bockenheim 
St. Dionysius Neu-Bamberg 

St. Josef und St. Ägidius Fürfeld mit Tiefenthal
Kath. Pfarramt, Bennstraße 1, 55546 Fürfeld
Bürostunden: Dienstags von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr, mittwochs von 
15.00 Uhr - 19.00 Uhr u. freitags von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Tel. 06709/429 Fax 06709/911154 E-Mail: pfarramt@kirchen-fuerfeld.de
Sprechstunden mit Pfr. Todisco nur nach Absprache
www.bistummainz.de/pfarreien/dekanat-alzey/gemeinden/rh-schweiz

Gottesdienstordung
Freitag, 27. Februar, 17.00 Uhr Fü Vollversammlung aller Pfadfinder, 
19.00 Uhr Fü Messe
Samstag, 28. Februar, 19.00 Uhr FL Messe
Sonntag, 1. März, 09.00 Uhr Won Messe, 10.30 Uhr Si Familienmesse 
mit allen Kommunionkindern und Fastenessen im Martinsheim, 19.00 
Uhr Ti Messe in der ev. Kirche
Montag, 2. März, 15.00 Uhr Fü Messe mit Einladung zum Geburts-
tagskaffee in das Pfarrheim, 19.00 Uhr NB Erwachsenenbildung mit 
dem Männerverein: „Vereinte arabische Emirate“, 20.00 Uhr Fü Kir-
chenmusik
Dienstag, 3. März, 15.00 Uhr NB Messe mit Treff 60 Plus - Fahrgele-
genheit auf Anfrage!
Mittwoch, 4. März, 09.30 Uhr Fü Messe, 16.30 Uhr Wö Pfadfinder, 
20.00 Uhr Wö Vorbereitungstreffen für den Gemeinschaftstag der 
Kommunionkinder am 14.03.2015.
Donnerstag, 5. März, 08.30 Uhr Wö Frühstück der Kolpingsfamilie 
für Jedermann bis 11.00 Uhr, 17.00 Uhr Si Pfadfinder, 19.30 Uhr Wö 
Kirchenchor, 20.00 Uhr Wö Leiterrunde der Pfadfinder
Freitag, 6. März, Weltgebetstag, 16.30 Uhr Fü Pfadfinder, 19.00 
Uhr Si Weltgebetstagsgottesdienst, 19.00 Uhr Wö Weltgebetstags-
gottesdienst

Aktuelles aus der Pfarrgruppe  
Rheinhessische Schweiz

Aktuelles:
1. Vollversammlung der Pfadfinder: Da in diesem Jahr der Vor-
stand neu gewählt werden muss, bitten wir dringend um vollzähliges 
Erscheinen. Die Wöllsteiner und Siefersheimer treffen sich um 16.30 
Uhr am Remigiusheim/Martinsheim, sofern sie nicht von ihren Eltern 
nach Fürfeld gebracht werden. Wir holen Euch mit dem Bus ab! Die 
Vollversammlung ist am 27. Februar in Fürfeld um 17.00 Uhr!
2. Ferienspiele: Wir wollen in der Pfarrgruppe vom 10. bis 14. August 
Ferienspiele anbieten.
Wir werden jeden Tag einen Ausflug unternehmen. Die Ziele werden 
sein: Lochmühle, der Opelzoo, der Dom in Mainz, der Luisenpark und 
eine Wanderung zum Schwimmbad in Wöllstein. Da wir für jeden Tag 
wenigstens vier Erwachsene als Betreuer brauchen, bitten wir alle, die 
einen oder auch alle fünf Tage dabei sein können, sich bei uns umge-
hend zu melden.

Die Kosten betragen 15 Euro pro Tag oder 60 Euro für die ganze 
Woche. Die Ziele werden mit einem Reisebus angefahren. Die Abfahrt 
ist immer um 09.00 Uhr an der Eichelberghalle in Fürfeld. Die Rück-
kehr zwischen 16.00 Uhr und 17.00 Uhr in Fürfeld. Um planen zu kön-
nen, bitten wir die Erwachsenen, die als Betreuer mitkommen wollen, 
sich umgehend im Büro zu melden!
3. Misereorsolidaritätsessen: Am 1. März findet nach dem Fami-
liengottesdienst in Siefersheim das erste Fastenessen in unserer 
Pfarrgruppe für die Entwicklungsarbeit des Hilfswerkes Misereor 
statt. Diese großartige Friedensarbeit und Erziehung weltweit ver-
dient unsere Unterstützung, da sie auch ein Beitrag für eine friedliche 
Zukunft hier bei uns ist. Wir freuen uns auf ihr Kommen!
4. Gottesdienst am 2. März: Wir feiern einen Gottesdienst am 2. 
März um 15.00 Uhr in Fürfeld und freuen uns, sie im Anschluss zum 
Kaffee einladen zu können. Sie sind willkommen!

Ferienspiele der Pfarrgruppe  
Rheinhessische Schweiz
vom 10. bis 14. August 2015

Alle Kinder ab 7 Jahren sind herzlich einge-
laden, im Sommer
an unseren Ferienspielen teilzunehmen.
Da es nur 40 Plätze gibt, bitten wir um 
sofortige, verbindliche Anmeldung Die Kos-
ten betragen pro Tag 15 Euro oder für die 

ganze Woche 60 Euro. Nach erhaltener Anmeldebestätigung 
bitte sofort auf folgendes Konto überweisen: Sparkasse Rhein-
Nahe IBAN: DE82 5605 0180 0017 0203 97 BIC: MALADE51KRE
Programm: Wir treffen uns jeden Morgen pünktlich um 08.30 Uhr 
in der kath. Kirche in Fürfeld zu Begrüssung und Einteilung der 
Gruppen
10. August Fahrt zur Lochmühle in Wehrheim
11.August Fahrt zum Opelzoo in Kronberg
12. August Fahrt nach Mainz mit Besuch des Domes
13. August Fahrt zum Luisenpark
14. August Wanderung zum Wöllsteiner Schwimmbad
(Nur für Schwimmer! )
Bitte Rucksack mit Tagesverpflegung mitbringen. Eintritt und
Fahrpreise(Reisebus) sind im Teilnehmerbeitrag. Rückkehr: Täg-
lich gegen 17.00 Uhr in Fürfeld - Pfarrgarten in der Bennstr. 1

Anmeldung für die Ferienspiele vom 10. bis 
14.August der Kath. Pfarrgruppe

....................................................................................................
Name und Anschrift des Kindes:

....................................................................................................
Telefonnummern:

....................................................................................................
Email:

....................................................................................................
Geburtsdatum:

....................................................................................................
Mein Kind nimmt an folgenden Tagen teil: 

....................................................................................................
Ich kann als Betreuer an diesen Tagen teilnehmen: 

....................................................................................................
Besonderes (Medikamente, Allergien etc.)

....................................................................................................
Krankenkasse:  (Bitte Kopie der Krankenversicherungskarte 
abgeben)

....................................................................................................
Unterschrift der Eltern

Anmeldeschluss: 30. April 2015 - 
sofern noch freie Plätze vorhanden!

$

$
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Kath. öffentliche Bücherei  
im Remigiusheim in Wöllstein

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstags, 16:30 - 18:00 Uhr
Samstags, 10:00 - 11:00 Uhr
Sonntags, 10:00 - 12:00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, Ihr Büchereiteam
(www.bistum-mainz.de/koeb.woellstein, Tel. 4339 )

Aus Vereinen 
       und Verbänden

Verbandsgemeinde Wöllstein

Gau-Bickelheim

Bauern und Winzerverein Gau-Bickelheim 
Einladung zur Mitgliederversammlung 2015 

Unsere Mitgliederversammlung findet statt am Freitag, dem 
06.03.2015, 20.00 Uhr, Gasthaus zur Krone, Gau-Bickelheim. 
Hierzu lade ich Sie herzlich ein und bitte um Ihre Teilnahme. Diese 
Einladung richtet sich an Jung und Alt in unserem Verein; der Vorstand 
freut sich auf Ihre Teilnahme. 
Als Gast erwarten wir unseren Kreisvorsitzenden, Herrn Holker Pfan-
nebecker, der zu aktuellen agrar- und weinbaupolitischen Fragen vor-
tragen wird. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Eröffnung, 2. Jahresbe-
richt,  3. Kassenbericht, 4. Bericht des Kassenprüfers, 5. Entlastung 
des Vorstands, 6. Wahl von zwei Kassenprüfern, 7. Verschiedenes 

Seniorenclub Gau-Bickelheim
Liebe Senioren,
zu unserem nächsten Treffen am 4. März laden wir ein um 14.30 Uhr in 
den Römerkeller des Dorfgemeinschaftshauses.
Als Gast werden wir Herrn Karl Friederich begrüßen dürfen, der uns 
Bilder aus 40 Jahren Seniorenclub zeigen wird.
Wir freuen uns auf einen informativen Nachmittag mit Ihnen.

Gau-Bickelheimer LandFrauen aktuell
Herzliche Einladung zum praktischen Seminar am Dienstag, 24. 
März 2015 um 19.30 Uhr.
Thema: „Delikates für die Vorratsküche“ - Grundlagen moderner Vor-
ratshaltung - mit Frau Judith Zimmermann.
Da es Kostproben gibt, bitte Kaffeegedeck, Löffelchen und Schnaps-
glas mitbringen. Kostenbeitrag je Mitglied 4,00 € für Nahrungsmittel 
und Rezeptblatt (Nichtmitglieder zahlen 6,00 €). Anmeldungen nimmt 
Alwine Bornheimer ab sofort gerne entgegen. (Tel. 7448).

Turn- und Sportgemeinde  
1848 Gau-Bickelheim e.V.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Am Freitag, dem 13. März 2014 um 20:00 Uhr im Sportheim der TSG, 
Abel-Thivant-Straße 48 (am Sportplatz), 55599 Gau-Bickelheim.
Tagesordnung: 1 Begrüßung und Eröffnung, 2 Feststellung der 
Tagesordnung, 3 Totengedenken, 4 Ehrungen, 5 Geschäftsbericht des 
Vorstandes, 6 Berichte der Abteilungsleiter, 7 Kassenbericht, 8 Bericht 
der Kassenprüfer, 9 Entlastung des Vorstandes, 10 Verschiedenes
Über Anträge, die nicht in der Tagesordnung verzeichnet sind, kann 
in der Mitgliederversammlung nur abgestimmt werden, wenn diese 
Anträge mindestens 2 Wochen vor der Versammlung schriftlich beim 
Vorsitzenden des Vereins eingegangen sind.
Anschrift: Andreas Bauer, Schulrat-Spang-Straße 19, 55599 Gau-
Bickelheim oder Email an vorsitzender@tsg1848gau-bickelheim.de
Der Vorstand würde sich sehr freuen, wenn viele Mitglieder an der 
Versammlung teilnehmen. Stimmberechtigt sind alle Mitglieder vom 
vollendeten 18. Lebensjahr an.
Die Verwendung von geschlechtsspezifischen Personen- und Funk-
tionsbezeichnungen gelten sowohl in weiblicher als auch männlicher 
Form.

Spielplan Fußball
Februar/März 2015
Stand 11.02.2015
Sonntag, 01.03.2015
13:00 Uhr: TSG 1848 Gau-Bickelheim II : TuS Weinsheim II
15:00 Uhr: TSG 1848 Gau-Bickelheim : SV Horchheim II
Sonntag, 08.03.2015
13:00 Uhr: VfL Eppelsheim II : TSG 1848 Gau-Bickelheim II
15:00 Uhr: VfL Eppelsheim : TSG 1848 Gau-Bickelheim
Sonntag, 15.03.2015
13:00 Uhr: TSG 1848 Gau-Bickelheim II : SG Wiesbachtal II
15:00 Uhr: TSG 1848 Gau-Bickelheim : SG Wiesbachtal
Sonntag, 22.03.2015
13:00 Uhr: TuS Biebelnheim II : TSG 1848 Gau-Bickelheim II
15:00 Uhr: TuS Biebelnheim : TSG 1848 Gau-Bickelheim
Sonntag, 29.03.2015
13:00 Uhr: TSG 1848 Gau-Bickelheim II : FC Germania Eich II
15:00 Uhr: TSG 1848 Gau-Bickelheim : FC Germania Eich
Ergebnisse und Tabellen finden Sie unter: http://www.tsg1848.de/
fussball/1-mannschaft/
http://www.tsg1848.de/fussball/2-mannschaft/
Ansprechpartner bei Fragen: Andreas Brunk, Telefon: (06701) 96 18 78
Kontaktformular: http://www.tsg1848.de/fussball/

IN eigeNer SAChe
Wenn Sie kein „Wöllstein aktuell“  

bekommen haben ...
Reklamationen wegen Nichtzustellung des Nachrichten-

blattes „Wöllstein aktuell“ nimmt der Verlag entgegen 
unter folgenden Nummern:

06502/9147-335, -336 und -713.
Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

abo@wittich-foehren.de
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Siefersheim Stein-Bockenheim

wendelsheim
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WendelsheimWöllstein

Kindersachenbasar
im Gemeindezentrum Wöllstein

Freitag, 13.03.2015, 
19.00 - 21.00 Uhr
Verkauf für Schwangere 
(in Begleitung max. 1 Person): 
18.00 - 19.00 Uhr
Annahme:
Donnerstag, 12.03.2015: 
17.30 - 19.30 Uhr
Abholung:
Samstag, 14.03.2015:
 16.00 - 17.00 Uhr
Wir verkaufen alles rund ums 
Kind! - max. Abgabemenge 
40 Artikel! - Bitte nur saubere 

und moderne Kleidung abgeben! Wir übernehmen 
keine Haftung!
Achtung - Wir aktualisieren unser Kassensystem!
Neue Nummernvergabe bis 1. März unter kisa-
woellstein@web.de 10% des Erlöses sind für einen 
gemeinnützigen Zweck bestimmt. Bei Abgabe wird 
eine Bearbeitungsgebühr von 1,- € erhoben. Auf 
Ihr Kommen freut sich ... Ihr „Basar-Team“.

VHS Wöllstein
Semester 2014/15 

Anmeldung: Geschäftsstelle der KVHS, Tel: 06731-494740
151T30108 Qigong - die 8 Brokate
Qigong setzt einen Kontrapunkt zum immer schneller werdenden All-
tag: Die 8 Brokate gehören zu den wertvollsten Qigong-Übungsreihen. 
Durch ihre Einfachheit und Klarheit lassen sie Raum für das Wesentli-
che: Die eigene Wahrnehmung.
Mitzubringen sind: Hallenturnschuhe, bequeme Kleidung, Getränk
Wöllstein, Realschule plus, Sporthalle (1. OG), Fachraum Sport
Do, 05.03.2015, 19:30 - 20:30 Uhr
151T10501 Betreuung - Nein danke!?
Rechtsanwalt T. Angermann erläutert die Vor- und Nachteile der 
gesetzlichen Betreuung und erklärt Alternativen. Muster für Vorsorge-
vollmachten und Betreuungsverfügungen werden gestellt und erläu-
tert.
Mitzubringen sind ein Stift und die Bereitschaft, sich mit den 
Handlungsmöglichkeiten im Falle der Einschränkung der eigenen 
Geschäftsfähigkeit auseinander zu setzen.
Mi, 04.03.15, 19:30 - 21:00 Uhr, Realschule plus Wöllstein
151T30401 Schüßler-Salze: Lebenssalze Nr. 1-12 und Antlitzdia-
gnose
In diesem Kurs werden die Bedeutung der Schüßler-Salze Nr. 1-12 
aus körperlicher und geistig/seelischer Sicht vorgestellt und es gibt 
Tipps zur praktischen Anwendung im Alltag. Mitzubringen sind: 
Schreibunterlagen
Wöllstein, Realschule plus, Mehrzweckraum (EG)
Fr, 20.03.2015 , 18:30 - 21:00 Uhr

TC Wöllstein e.V.
Mitgliederversammlung 

Der TC Wöllstein lädt zur jährlichen Mitgliederversammlung ein. 
Datum: 13.03.14, Zeit: 19.00 Uhr, Ort: Vereinsheim, Wöllstein, Am Hin-
kelstein 
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Anträge auf Änderung der Tagesord-
nung, 3. Überblick Finanzen im Plenum, 4. Berichte aus den Resorts, 
5. Bericht Kassenprüfung, 6. Entlastung des Vorstandes, 7. Verschie-
denes 
Änderungs- oder Ergänzungswünsche zur Tagesordnung bitte bis 
zum 07.03.2014 einreichen (g.samosny@gmx.de). Der Vorstand würde 
sich sehr freuen, wenn möglichst viele Mitglieder an der Jahreshaupt-
versammlung teilnehmen und damit unsere Vereinszukunft aktiv mit-
gestalten. 

Deutschkurse für Flüchtlinge - 
unser Team sucht Verstärkung

Ab März bieten wir (LehrerInnen i. R. aus Wöllstein) Deutschkurse für 
die Flüchtlinge in der VG Wöllstein an. Wir werden ehrenamtlich arbei-
ten und haben die Unterstützung der VG und des Bürgermeisters. Wir 
suchen dringend MitstreiterInnen: Lehrer, Erzieher, Oberstufenschüler 
… wer kann uns unterstützen?
Interesse und Engagement bei Ihnen geweckt? Dann gerne melden 
bei: Frau M. Hilsdorf unter monika.hilsdorf@gmail.com

Mütter-Väter-Treff Wöllstein  
mit Kindern im ersten Lebensjahr

Am Mittwoch, dem 4. März 2015 findet von 09:30 bis 11:00 Uhr 
das nächste Treffen für Mütter und Väter mit ihren Babys im ersten 
Lebensjahr im Pfarrzentrum St. Remigius, Kirchstraße 20 in Wöll-
stein statt.
Hier wird jungen Eltern Raum gegeben, sich in entspannter Atmo-
sphäre einander kennen zu lernen, sich auszutauschen und bei allen 
Fragen rund um das Leben mit einem Baby gemeinsam Lösungen zu 
finden. Wir wollen die Zeit miteinander genießen, mit den Babys spie-
len und singen und sie in ihrer Entwicklung begleiten.
Wir laden alle Eltern mit ihren Neugeborenen herzlich ein zu dem 
Thema „Einführung Geburtserlebnis, Neugeborenenzeit, Tragehilfen“. 
Die Gruppe wird begleitet von der Hebamme Frau Staegemann und 
der Sozialpädagogin Frau Vanessa Brandt.
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist erwünscht.
Anmeldung und weitere Infos bei:
Caritaszentrum Alzey, Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft 
und in Notsituationen, Obermarkt 25, Tel.: 06731 - 94 15 97, schwan-
gerenberatung@caritas-alzey.de

Deutsches Rotes Kreuz  
Ortsverein Wöllstein

Einladung zur Mitgliederversammlung
am 6. März 2015, 19.00 Uhr, Sitzungssaal der Verbandsgemeinde 
Wöllstein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung / Fomalien, 2. Bericht des Vorstandes, 
Vorsitzender, Kassenwartin, Schriftführer, Aktiver Dienst/Jugend-
kreuz/Senioren, 3. Aussprache zu den Berichten, 4. Entlastung des 
Vorstands, 5. Wahlen zum Vorstand: Vorsitzende(r), Stellvertretende(r) 
Vorsitzende(r), Kassenwart(in)/stv. Kassenwart(in), Schriftführer(in)/stv. 
Schriftführer(in), Beisitzer(innen), 6. Verschiedenes

TuS Wöllstein
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 

am Freitag, dem 27. Februar 2015 um 20:00 Uhr im Seniorenraum des 
Gemeindezentrum, Great-Barford-Str. 11, 55597 Wöllstein 
Tagesordnung: TOP 1: Begrüßung und Eröffnung, 
TOP 2: Feststellung der Tagesordnung, Feststellen der Beschlussfä-
higkeit, Mandatsprüfung, 
TOP 3: Totengedenken, 
TOP 4: Tätigkeitsbericht des Vorstandes, 
TOP 5: Prüfbericht der Kassenprüfer, 
TOP 6: Entlastung des Vorstandes, 
TOP 7: Wahlen, 
- Wahl des Vorsitzenden, 
- Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden,
- Wahl des Kassierers, 
- Wahl des Schriftführers, 
- Wahl der 6 Beisitzer (a -  f)
Über Anträge, die nicht in der Tagesordnung verzeichnet sind, kann 
in der Mitgliederversammlung nur abgestimmt werden, wenn diese 
Anträge mindestens zwei Wochen vor der Versammlung schriftlich bei 
dem Vorsitzenden des Vereins eingegangen sind. 
Vorsitzender: Markus Kuhr, Burgunderweg 6, 55597 Wöllstein 
Ein Hinweis an unsere jugendlichen Mitglieder: Gemäß §§ 13.6; 16.1 
der TuS Satzung, sind alle Mitglieder vom vollendeten 16. Lebensjahr 
an stimmberechtigt. 
Die Verwendung von geschlechtsspezifischen Personen- und Funkti-
onsbezeichnungen gelten sowohl in weiblicher als auch in männlicher 
Form.  
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waS SOnSt nOch intereSSiert

Wendelsheim:  
Kröten in den Startlöchern

Schon Ende Februar kann es losgehen: Ist es am Abend mild und 
regnerisch, überqueren Kröten, Frösche und Molche häufig in Massen 
die Straßen. Viele kommen dabei um. Sie müssen noch nicht einmal 
direkt überfahren werden. Tödlich für die geschützten Tiere sind auch 
die großen Luftdruckunterschiede vor, unter und hinter einem über 
sie hinweg fahrenden Auto. Darauf weist die NABU-Regionalstelle 
Rheinhessen-Nahe in Albig hin. Mit Krötenwanderungen ist vor allem 
zu rechnen zwischen Wöllstein und Badenheim, an der K4 ab der 
Wiesbachbrücke bis zur Abzweigung nach Nack, an der L404 etwa 
auf halber Strecke zwischen Wendelsheim und Mörsfeld und an der 
Geistermühle bei Uffhofen. Warnschilder sowie Geschwindigkeitsbe-
grenzungen weisen vor Ort auf Gefahrenstellen hin. Vor allem über 
die L 404 zwischen Wendelsheim und Mörsfeld laufen alljährlich sehr 
viele der geschützten Erdkröten. Da sich in den vergangenen Jahren 
viele Autofahrer nicht an die vorgeschriebenen Geschwindigkeitsbe-
grenzungen hielten, wird zum Schutz der Amphibien die Straße an 
Abenden mit Massenwanderungen von 19.00 Uhr bis 23.00 Uhr voll 
gesperrt. Umleitungen werden ausgeschildert. Dies wurde vom Kreis 
in Abstimmung mit dem Landesbetrieb Mobilität in Worms (LBM) 
angeordnet. Sind weniger Kröten zu erwarten, wird die Straße nicht 
gesperrt und Naturschützer sind im Einsatz. Zwischen Wöllstein und 
Badenheim betreut der NABU einen Krötenzaun, an dem vor allem 
am Abend viele Helfer unterwegs sind. Die Autofahrer werden um 
rücksichtsvolles Fahrverhalten gebeten. Wer sich für die heimischen 
Amphibien interessiert, kann gegen Einsendung von 5 Briefmarken zu 
62 Cent eine informative Broschüre bestellen. Kontaktadresse: NABU 
Rheinhessen-Nahe, Langgasse 91, 55234 Albig.

SHG Prostatakrebs  
Sprendlingen & Umgebung e.V.

Einladung zum 124. Treffen unserer Selbsthilfegruppe am Donnerstag, 
05.03.2015, um 18:00 Uhr in der ehemaligen Synagoge Sprendlin-
gen, Synagogengasse, Parkplatz Jakob-Hirschmannplatz, Gehweg 4 
Min. durch die Gertrudenstraße.
Referent : Dr. Thomas Gilbert Facharzt für Urologie, Chefarzt Onkolo-
gische Rehabilitation im ARK Koblenz.
Thema: Diagnose Prostatakrebs - wie geht es weiter?
Ehefrauen und Lebenspartnerinnen sind wie immer herzlich willkommen
Ansprechpartner: 
Karl-Heinz Tiegs (1. Vorsitzender), Tel. 06732-2146
Georg Schott (Gesundheitssprecher), Tel. 06701-202148

Energietipp der Verbraucherzentrale 
Rheinland-Pfalz

Unterdach: winddicht und durchlässig
Um den Dachstuhl zu schützen, wird unter den Dachziegeln in der 
Regel ein Unterdach konstruiert. Es verhindert, dass Feuchtigkeit und 
kalte Luft in die Dachkonstruktion eindringen und ist vor allem dann 
wichtig, wenn zwischen den Sparren in der Dachschräge der Dämm-
stoff eingebaut ist. Eindringender Schlagregen, Schnee oder auch 
kalte Außenluft würden die Dämmwirkung reduzieren.
Meist fällt bei der Unterdachkonstruktion die Entscheidung zwischen 
einer sogenannten Unterspannbahn - einer Folie, die Wasserdampf 
nach außen durchlässt - oder einer Lage aus Schalungsbrettern, die 
häufig mit Bitumenpappe abgedeckt wird. Eine Alternative ist das 
Anbringen von Holzweichfaserplatten. Diese Platten bestehen aus 
zerkleinerten Holzabfällen, die mit Hilfe von heißem Wasserdampf 
und holzeigenen Inhaltsstoffen miteinander verklebt werden. Sie sind 
stabil, verhindern des Eindringen von Regen und Schnee von außen 
bei gleichzeitiger Durchlässigkeit für Wasserdampf von innen. Zusätz-
lich haben sie gegenüber Holzbrettern den Vorteil, dass sie wie eine 
zusätzliche Dämmstofflage oberhalb der Sparren wirken.
Weitere Informationen zur optimalen Dachdämmung sowie zu allen 
Fragen des Energiesparens im Haus erteilt der Energieberater der Ver-
braucherzentrale Rheinland-Pfalz in einem persönlichen Beratungs-
gespräch nach telefonischer Voranmeldung.
Der Energieberater hat am Montag, dem 16.03.15 von 12.30 - 17.00 
Uhr Sprechstunde in der Kreisverwaltung in Alzey, Ernst-Ludwig-
Straße 36. Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Voranmeldung 
unter: 0 67 31/408-0.

Bürgersprechstunde Bürgersprechstunde 
MdL Heiko Sippel

Die nächste Bürgersprechstunde des Landtagsabgeordneten Heiko 
Sippel findet am Montag, dem 2. März von 17.00 bis 18.30 Uhr im 
Bürgerbüro, Hospitalstraße 7, (1. Stock über Quick Schuh) in Alzey 

statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Während dieser Zeit ist der 
Abgeordnete auch telefonisch unter der Telefonnummer 06731/498-
150 zu erreichen. In dringenden Fällen ist Heiko Sippel gerne bereit, 
auch einen anderen Gesprächstermin außerhalb der regelmäßigen 
Sprechstunden zu vereinbaren. Sein Büro ist montags nachmittags, 
dienstags, donnerstags und freitags vormittags besetzt und unter der 
angegebenen Nummer zu erreichen.

Sozialpsychiatrischen  
Beratungssprechstunde Alzey

Am Donnerstag, dem 5. März 2015 besteht wieder die Möglichkeit zur 
sozialpsychiatrischen Beratung bei psychischen Schwierigkeiten und 
Suchtproblemen für Betroffene und ihre Bezugspersonen.
Zu einem Gespräch (auch anonym) ist Corinna Abshagen, Fachärztin 
für Psychiatrie, im Gesundheitsamt in Alzey, Hexenbleiche 36 erreich-
bar in der Zeit von 14:30 bis 17:30 Uhr.
Um Wartezeiten zu vermeiden, empfiehlt sich eine telefonische Anmel-
dung über Nr.: 06731 408 - 6062 bei Frau Meinert oder per E-Mail 
unter abshagen.corinna@alzey-worms.de

Expedition in die Heimat 
Unterwegs in der Rheinhessischen Schweiz

Am 27.02.2015 um 20.15 Uhr im SWR Fernsehen
Anna Lena Dörr geht auf Expedition im Land der tausend Hügel, in 
Rheinhessen - genauer, in der „Rheinhessischen Schweiz“. Und was 
ist hier „schweizerisch“? Auf jeden Fall gibt es Alphörner und Gipfelbli-
cke, so manche Bank, viele „Leckerlis“ und hochwertige „Maßarbeit“.
Die Region muss sich nicht verstecken, hinter der „richtigen“ Schweiz!
In der Heimat von Superstar Helene Fischer, die in Wöllstein auf-
wuchs, begegnet unsere Expeditionsleiterin vielen Menschen, die auf 
eigene Art Pionierarbeit leisten. In Eckelsheim trifft Anna Lena Dörr 
eine Kräuterfrau, die so gar nichts Hexenhaftes hat und mit ihrem Erb-
Frey-Hof dennoch verzaubert, in Siefersheim einen Harfenbauer, der 
die Bäume der Region zum Klingen bringt. Eine ehemalige Bürokauf-
frau in Wendelsheim hat ihre Leidenschaft für Ziegen und Ziegenkäse 
entdeckt und in Stein-Bockenheim trifft Anna zwei junge Schwestern, 
die aus einem verfallenen Bauernhof eine Restauration stemmen und 
nur Selbstgemachtes kredenzen. Im Roten Schloss in Erbes-Büdes-
heim besucht Anna Lena einen so ausdauernden wie selbstbewuss-
ten „Schloss“-Restaurator... „Bänkelches“, „Staarosseln“, Wein für die 
„Berlinale“, Riesenesel und „Dreihunderter-Gipfel“: Noch in den 90ern 
gab es am sagenumwobenen „Teufelsrutsch“ bei Nack legendäre 
„Bergrennen“! Entdeckungen in einer kleinen, feinen Region in Rhein-
hessen, dem größten Weinbaugebiet Deutschlands, die mit ganz viel 
Neuem und Schönem glänzt - vielfach in alten Mauern! Eine Expedi-
tion in die Heimat - in der Rheinhessischen Schweiz. (Buch und Regie: 
Isa Kilwink)

Tag des offenen Denkmals 2015: Jetzt  
anmelden Mitmachen beim Denkmaltag

Eigentümer von historischen Bauten können ab sofort ihre Objekte 
zum Tag des offenen Denkmals am 13. September 2015 anmelden. 
Das teilt die Deutsche Stiftung Denkmalschutz in Bonn als bundes-
weite Koordinatorin der Aktion mit. 2015 steht der Tag des offenen 
Denkmals unter dem Motto „Handwerk, Technik, Industrie“. Für alle 
Erschaffungszeiten und Denkmalarten lassen sich Bezüge zum Motto 
herstellen. Das Thema ermöglicht den Veranstaltern, technische 
Zusammenhänge und handwerkliche und industrielle Verfahren vor-
zustellen. Einige Objekte haben einen direkten Bezug zum Motto, wie 
Fabrikgebäude, Mühlen oder Brückenanlagen. Bei anderen, wie Sak-
ralbauten oder historischen Bauern- und Bürgerhäusern, können die 
Veranstalter auf das technische Know-how der traditionellen Gewerke 
eingehen. Dort können Handwerksbetriebe und Denkmalfachleute 
ihre Arbeitsmethoden präsentieren.
Die Anmeldung erfolgt unter www.tag-des-offenen-denkmals.de oder 
schriftlich bei der Stiftung. Anmeldeschluss ist der 31. Mai. Die Deut-
sche Stiftung Denkmalschutz stellt für die Werbung vor Ort kostenfrei 
Plakate und weitere Materialien zur Verfügung.
Der Tag des offenen Denkmals ist der deutsche Beitrag zu den Euro-
pean Heritage Days unter der Schirmherrschaft des Europarats. Am 
Denkmaltag werden in Deutschland seit 1993 immer am zweiten 
Sonntag im September selten oder nie zugängliche Kulturdenkmale 
einem breiten Publikum geöffnet.
2014 öffneten über 7.500 Denkmale ihre Türen für rund 4 Millionen 
Besucher.
Weitere Informationen zur bundesweiten Aktion und zum Motto:
Deutsche Stiftung Denkmalschutz, Schlegelstr. 1, 53113 Bonn, Tel.: 
0228-9091-440, Fax: 0228-9091-449, E-Mail: denkmaltag@denkmal-
schutz.de oder im Internet unter www.tag-des-offenen-denkmals.de.
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Malteser: Schulung für Angehörige 
von Menschen mit Demenz

Drei Termine im März - Kooperation mit DAK
Die Malteser Worms veranstalten im März eine Schulung speziell für 
Angehörige von Menschen mit Demenz. An drei Tagen erhalten die 
Teilnehmer wichtiges Hintergrundwissen und konkrete Tipps für den 
Umgang mit Erkrankten. Die Schulung findet statt am Samstag, 14. 
März (10.00 bis 15.00 Uhr), Dienstag, 17. März (17.00 bis 19.30 Uhr), 
und Freitag, 20. März (16.30 bis 19.30 Uhr), bei den Maltesern, Kirsch-
gartenweg 58. Die Plätze sind begrenzt, Anmeldungen sind ab sofort 
möglich.
„Erkrankt ein Angehöriger an Demenz, entschließen sich Familienmit-
glieder häufig dazu, die Pflege und Betreuung selbst zu übernehmen. 
Die Motivation ist groß. Doch das nötige Grundwissen fehlt meistens“, 
erklärt Daniela Herda, Leiterin der Hilfen für Pflegende. Die Malteser 
geben ihre langjährige Erfahrung und ihr Fachwissen im Umgang mit 
demenziell veränderten Menschen daher gerne weiter. Zu den Inhal-
ten der Schulung gehören Basiswissen zum Krankheitsbild „Demenz“, 
Kommunikation mit Betroffenen, Umgang mit schwierigen Situatio-
nen, rechtliche Rahmenbedingungen und die Pflegeversicherung.
Der Kurs wird in Kooperation mit der DAK angeboten. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Getränke und Imbiss werden gestellt. Wenn gewünscht, 
betreuen speziell geschulte Demenzbegleiter der Malteser die 
Erkrankten während der Kurszeiten zu Hause.
Für weitere Informationen und bei Anmeldewunsch steht Daniela 
Herda gerne zur Verfügung (Telefonnummer 06241/849310, E-Mail 
daniela.herda@malteser.org). Weitere Infos auch im Internet unter 
www.malteser-worms.de.

Schimmelpilz
nasse Wände, feuchte Keller

beseitigen wir schnell, fachgerecht und dauerhaft!
Kostenlose Fachberatung mit

Feuchtigkeitsmessungen
SK Bautenschutz

Weyergasse 5 • 55576 Sprendlingen
Tel.: 0 67 01 / 2 05 81 80 • Fax: 0 67 01 / 2 05 81 81

E-Mail: SK-Bautenschutz@gmx.de
Abdichtungen

Fachbetrieb für

Einbackofen High End,  
Autark EB 8040 mit Grill

Hersteller Jan Kolbe, original verpackt, 
NP 849,- €, für 380,- € zu verkaufen.

Telefon: 0 67 03 / 30 33 77

Farbe macht 
gute Laune!!!
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Plötzlich und unerwartet ist unser lieber Bruder, Schwager, 
Onkel und Freund

Bernhard Müller
* 12.9.1955    † 10.2.2015

von uns gegangen.

In stiller Trauer:
Karl-Wilhelm Müller
Jakob Müller
Herbert Müller
Gudrun Walther geb. Müller und Familie

Wöllstein, Wendelsheim

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Freitag, dem 27. Februar 2015, um 14.00 Uhr von der 
Friedhofskapelle in Wöllstein aus statt.

Statt Karten!

Gertrud Müller
* 04.10.1926        † 01.02.2015

für ein stilles Gebet,
für eine stille Umarmung,
für ein tröstendes Wort, 
gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten,
für alle Unterstützung,
für die Anwesenheit und Mitgestaltung,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

Im Namen aller Angehörigen
Dorothea Klein, geb. Müller
Karl-Heinz Müller
Enkelkinder mit Familien

Münsterappel,
Steinbockenheim, 
im Februar 2o15
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Treffpunkt
Deutschland.de

Reisemagazine

EntspannenWandern
R e l a x e n S t r a n d
SonneURLAUB
CampingGenießen

WöLLSTEin
FreudeDEUTSChLAnD
F e i e r n M u s e e n

Familienanzeigen
in Ihrem Mitteilungsblatt

Foto: Marlies Schwarzin / pixelio.de

Danke
sagen – mit einer  
Anzeige in Ihrem
MitteilungsblattFoto: Lisa Spreckelmeyer / pixelio.de
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Sie möchten zeigen-
was in Ihnen steckt!

Die Firma Heurich betreibt  
über 130 moderne logo-Getränke- 
Fachmärkte und ist einer der führenden  
Getränke-Fachgroßhändler in Hessen. Unsere Getränke-Fachmärkte 
bieten eine breite Getränkeauswahl mit Schwerpunkt Mehrweg.

Verkäufer-/in 
      in Teilzeit/sowie Vollzeit

Zur Unterstützung unseres Marktleiters in Bodenheim und 
Wörrstadt suchen wir ab sofort eine-/n

Nähere Informationen unter  
www.logo-getraenke.de

für ca. 13 Std./ Woche in Wöllstein gesuchtfür ca. 13 Std./ Woche in Wöllstein gesuchtfür ca. 13 Std./ Woche in Wöllstein gesuchtfür ca. 13 Std./ Woche in Wöllstein gesucht
Aufgabengebiet: Aufgabengebiet: Aufgabengebiet: Aufgabengebiet: 

Betreuung unserer Kinder (4 u. 6 J.) an zweiBetreuung unserer Kinder (4 u. 6 J.) an zweiBetreuung unserer Kinder (4 u. 6 J.) an zweiBetreuung unserer Kinder (4 u. 6 J.) an zwei
Nachmittagen und Putztätigkeit an einem Vormittag inNachmittagen und Putztätigkeit an einem Vormittag inNachmittagen und Putztätigkeit an einem Vormittag inNachmittagen und Putztätigkeit an einem Vormittag in

der Woche.der Woche.der Woche.der Woche.
Telefonnummer: 01573/7878763Telefonnummer: 01573/7878763Telefonnummer: 01573/7878763Telefonnummer: 01573/7878763

Haushaltshilfe (m/w)Haushaltshilfe (m/w)Haushaltshilfe (m/w)Haushaltshilfe (m/w)

Sie wollen Ihr 
Haus verkaufen? 

Dann sind wir der  
richtige Partner für  
Ihren Verkaufserfolg!

ImmobilienCenter Saulheim
Pfarrgasse 17
55291 Saulheim
Telefon 06732 941614
immo@spkwo.de
www.spkwo.de/Immobilien

Büroraum zu vermieten: Gumbsheim, Rheinhessen 
Büro mit 75 m2, verteilt auf 4 Räume, 2 Toiletten und Kaffeekü-
che, ab sofort zu vermieten. Perfekt geeignet als Praxis oder 
Vertriebsbüro. Gehobene Ausstattung mit Fußbodenheizung, 
raumhohen Fenstern, elektrischen Rollläden und kompletter 
Installation einschl. Internetanschluss, vorhandene Teilmöb-
lierung kann gegen Abstand mit übernommen werden. Kom-
plettmiete inkl. aller Nebenkosten: 700,- €/Monat zzgl. MwSt.
Kontakt unter Tel.: 06703/307547, Handy: 0160/96242250

Wöllstein • ELW, sep. Eingang, 2 Zimmer, Küche, 
Dusche, PKW-Stellplatz, ab 01.05.2015 zu vermieten. 

KM 400,- € + NK. Gerne Berufstätige/n.
Telefon: 0 67 03 / 96 16 27

Stellen Anzeigenannahme 
0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft

Anzeige

aus der Region 

für die Region
Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

Immobilien  
Anzeigenannahme 

0 65 02/9147-0
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Kauffrau / Kaufmann fuer Dialogmarketing
Bearbeitung von telefonischen und schriftlichen Anfragen von Kunden und Händlern im 
In- und Ausland. Kundenbetreuung, -bindung, und Neukundengewinnung. Planung und 
Umsetzung eigener Projektarbeiten und Kampagnen, auf internationaler Ebene, in Marketing 
und Vertrieb. 

Kauffrau / Kaufmann fuer Bueromanagement
Übernehmen von kaufmännischen und organisatorischen Tätigkeiten in den Abteilungen: 
Auftragserfassung, Buchhaltung, Einkauf, Produktion, Disposition, Vertrieb und Marketing.

Aufgrund unserer internationalen Taetigkeit sind wir immer daran interessiert, 

Auszubildende/Mitarbeiter mit Muttersprachkenntnissn zu haben

Berufskraftfahrer/-in
Vor- und Nachbearbeitung des Warenversands. Beförderung von IBS-Warensendungen 
in fi rmeneigenen Fahrzeugen und LKWs innerhalb Deutschlands sowie im Fernverkehr. 
Belieferung der inländischen IBS-Niederlassungen und Tochtergesellschaften im Ausland. 
Unterstützung der Disposition (Tourenplanung, Anfertigung Frachtpapiere) und des Waren-
ausgangs im Hauptwerk.

Systemfachinformatiker/-in
Planung und Konfi guration der fi rmeneigenen CRM-Anwendung. Betreuung und Durchfüh-
rung von Schulungen für Anwender (Soft- und Hardware). Verwaltung: Betriebs-, Warenwirt-
schafts- und Rechnungswesen-Systeme, Optimierung der internen Telekommunikation und 
Netzwerke.

Produktionsfachkraft Chemie (m/w)
Ausarbeitung und Zubereitung von Rezepturen und Mischungen der IBS-Spezialreiniger und 
Wartungsprodukte. Probenentnahmen und Prüfungen im fi rmeneigenen Labor. Bedienung 
und Wartung von Messinstrumenten und Apparaten der Produktionsprozesse.

Metallbauer/-in Fachrichtung Konstruktion
Fertigung und Montage der IBS-Teilereinigungsgeräte in der Produktion. Bedienen des eige-
nen Schweißroboters, Abkantpresse und sonstigen Produktionsmaschinen. Vorbereitung von 
Konstruktionen und Erstellung von individuellen Sonderbauten- und Spezialanfertigungen.

Bearbeitung von telefonischen und schriftlichen Anfragen von Kunden und Händlern im 
In- und Ausland. Kundenbetreuung, -bindung, und Neukundengewinnung. Planung und 
Umsetzung eigener Projektarbeiten und Kampagnen, auf internationaler Ebene, in Marketing 

Übernehmen von kaufmännischen und organisatorischen Tätigkeiten in den Abteilungen: 
Auftragserfassung, Buchhaltung, Einkauf, Produktion, Disposition, Vertrieb und Marketing.

Aufgrund unserer internationalen Taetigkeit sind wir immer daran interessiert, 

Vor- und Nachbearbeitung des Warenversands. Beförderung von IBS-Warensendungen 
in fi rmeneigenen Fahrzeugen und LKWs innerhalb Deutschlands sowie im Fernverkehr. 
Belieferung der inländischen IBS-Niederlassungen und Tochtergesellschaften im Ausland. 
Unterstützung der Disposition (Tourenplanung, Anfertigung Frachtpapiere) und des Waren-

rung von Schulungen für Anwender (Soft- und Hardware). Verwaltung: Betriebs-, Warenwirt-

Ausarbeitung und Zubereitung von Rezepturen und Mischungen der IBS-Spezialreiniger und 

Fertigung und Montage der IBS-Teilereinigungsgeräte in der Produktion. Bedienen des eige-
nen Schweißroboters, Abkantpresse und sonstigen Produktionsmaschinen. Vorbereitung von 
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„Gemeinsam schwere Wege gehen”

Sprendlingen, Am Dorfgraben 13 (Ecke Wassergasse / Feldgasse)

Ihre Ansprechpersonen für Wöllstein:
Blumenhaus Unckrich Tel. 0 67 03 - 12 45
Fr. Margot Haubs  Tel. 0 67 03 - 96 03 79

Bestattungsinstitut Lothar KRON
Tel.: 0 67 01 - 90 17 33

www.bestattungen-kron.de

Classic GmbH • Tel. 06361-915886, Fax 06361-459586 • E-Mail: classicbau@web.de

schnell

sauber

günstig
Fest-
preis

Z. Zt. Top-Preisaktion: 100 m2 Dachabriss, Entsorgung, Unterspannbahn, Konter-
lattung, Lattung Dacheindeckung, nur 3.949,- €, Asbest- und Maurerarbeiten.
Wärmedämmung, Flachdachbau, Holzarbeiten, eigener Gerüstbau, 
Malerarbeiten kompl. pro m2 nur 13,- €. Wir arbeiten z.zt. in ihrer nähe!

Dachdecker - Maler + Maurerbetrieb

Schröder-Export, Telefon: 0177 / 6269000Schröder-Export, Telefon: 0177 / 6269000Schröder-Export, Telefon: 0177 / 6269000Schröder-Export, Telefon: 0177 / 6269000

! Zahle Höchstpreise !! Zahle Höchstpreise !! Zahle Höchstpreise !! Zahle Höchstpreise !
Kaufe PKW, Geländewagen, LKW, Busse, Transporter,
Wohnmobile, Baumaschinen, Traktoren für den Export. 

Laufleistung und Zustand unwichtig. Sofort Bargeld!


